
Wie gewohnt hat der Chor des Liederkranzes
sich wieder ein besonderes Programm einfal-
len lassen, um Sie an diesem Abend zu un-
terhalten. Unter dem Motto „Himmelslich-
ter“ wird ein bunter Reigen von Liedern
vorgetragen. Zwischen dem  Sonnenunter-
gang in Capri, wo die Fischer aufs Meer hin-
aus fahren bis zum Sonnenaufgang in den
Bergen, wo die Sonne gleich in zwei Sprachen
erwacht, werden Lady Sunshine and Mister
Moon sowie die Sterne der Heimat besungen.
Sierra Madre del Sur darf auch nicht fehlen.
Und ein Stern, der deinen Namen trägt, wird
verschenkt. 
Unterstützung im Besingen der Himmelslich-
ter bekommen die Sängerinnen und Sänger
des Liederkranzes Pfaffenhofen vom Chor
Weitblick aus Arnbach unter der Leitung un-
seres gemeinsamen Chorleiters Andreas
Büttner.
Der Männergesangverein aus Kürnbach, der
2008 Jubiläum feierte, bringt mit den be-

kannten Liedern: „Ohne Krimi geht die Mimi
nie ins Bett“ oder „Griechischer Wein“ einen
Auszug aus dem Jubiläumsprogramm zu
Gehör. Auch der 2. Teil des Kürnbacher Chors
beinhaltet Lieder aus dem Jubiläumskonzert
wie z. B. „Ein Freund, ein guter Freund ...“,
„Liebling mein Herz lässt dich grüßen ...“, und
viele weitere Titel.
An Stelle einer Tombola haben wir uns dieses
Jahr etwas Besonderes einfallen lassen: Wäh-
rend dem Chorwochenende haben sich 19 Sän-
gerinnen und Sänger zusammen mit ihrem
Chorleiter bei der Fa. A & S Pfaffenhofen auf
die Waage gestellt. Die Gäste haben die Mög-
lichkeit das Gewicht des Chores zu schätzen
und dabei attraktive Preise zu gewinnen. Der
Hauptgewinn ist eine Kettensäge, weitere Prei-
se sind z. B. ein Raclettegerät, wertvolle Wein-
präsente und Blumenarrangements.
Wir hoffen mit dem abwechslungsreichen
Programm alle Gäste gut zu unterhalten.
Saalöffnung: 18:30 Uhr

Am Samstag in der Gemeindehalle:

„Himmelslichter“ bei der Jahresfeier
des „Liederkranz“ Pfaffenhofen

Der Liederkranz Pfaffenhofen lädt Sie herzlich ein zur Jahresfeier in die Gemeindehal-
le am Samstag, 7. März 2009, um 19.30 Uhr - und feiert ein kleines Jubiläum: Vor 50
Jahren gründete sich zusätzlich zum bestehenden Männergesangverein ein Frauenchor.
Aber schon im gleichen Jahr schlossen sich beide Chöre zusammen zu einem gemischten
Chor, der bis heute besteht. Auf diesen Anlass wollen wir im Rahmen der Jahresfeier mit
Bildern und einer kleinen Ausstellung aus der damaligen Zeit hinweisen.

Was ist sonst noch los?

Am Freitag wird bei den Evangelischen Kir-
chengemeinden der Weltgebetstag gehal-
ten. Nähere Informationen dazu finden Sie
bei den Kirchlichen Nachrichten.
Der Verein „Partner in Europa Güglingen“

hält am Freitagabend seine Generalver-
sammlung ab.

Der Zabergäu-Sängerbund bietet am
Samstag beim „Tag der Männerstimme“
eine Fortbildungsveranstaltung im Foyer
des Rathauses in Güglingen an. 
Der Gesangverein „Liederkranz“ Frauen-

zimmern kommt am Samstagabend zur
Jahreshauptversammlung zusammen.
Beim Gesangverein „Liederkranz“ Pfaffen-

hofen wird am Samstagabend die Jahres-
feier in der Gemeindehalle veranstaltet. Wir
haben alles Wissenswerte dazu auf die Ti-
telseite der heutigen RMZ-Ausgabe ge-
stellt.  
Beim Sportclub Oberes Zabergäu steht am
Samstag ein Theaterabend auf dem Pro-
gramm.
Der Naturschutzverein Zabergäu trifft sich
am Samstag zur Mitgliederversammlung.

Der Schwäbische Albverein Zaberfeld
macht auf die Gau-Vertreterversammlung
am Samstag aufmerksam.
Am Samstag und Sonntag sind die Land-

frauen in Leonbronn Gastgeber bei der
„Oster-Ausstellung“.
Am Sonntag wird in der Städtischen Sport-
halle in Güglingen das Vorrang-Listentur-
nier des Tischtennis-Bezirks Heilbronn aus-
getragen.
Der Krankenpflege-Förderverein Zaberfeld

hat für Dienstag eine Sitzung anberaumt.
Der nächste Diatreff findet am Mittwoch

in der Güglinger „Herzogskelter“ statt. Irm-
hild Günther berichtet in Wort und Bild
über ihre Afrika-Reise, die ZabergäuNarren
bewirten diese Veranstaltung.
Beim Landfrauenverein Ochsenburg wird

am Mittwoch ein Bastelabend im Rahmen
der Winterarbeit angeboten.
Soweit die Vorschau für das Wochenende

und die darauffolgenden Tage. Weitere In-
formationen zu diesen Ankündigungen und
weitere Meldungen lesen Sie in den jewei-
ligen Rubriken.
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 6. März; Herrn Josef Kreisz, Stockheimer
Straße 35, zum 82.
Am 6. März; Herrn Gundolf Wegner, Seebrück-
le 2, zum 76.
Am 10. März; Frau Eleonore Kropp, Amselweg 1,
zum 84.
Am 10. März; Herrn Franz Schattmann, Schu-
bertstr. 2, zum 80.
Am 10. März; Frau Candida Morales Del Valle,
Brahmsweg 2, zum 76.
Am 10. März; Herrn Dieter Doll, Lindenstr. 27,
zum 73.
Am 10. März; Herrn Yakup Zor, Seepark 13, zum
71.
Frauenzimmern
Am 7. März; Herrn Wolfgang Heiden, Tulpen-
straße 19, zum 75.
Am 10. März; Frau Renate Scheu, Schafgasse 6,
zum 74.
Pfaffenhofen
Am 11. März; Herrn Günter Mayer, Im Häsle 20,
zum 79.
Am 12. März; Frau Jozefa Znidarsic, Badgasse 7,
zum 81.
Weiler
Am 9. März; Frau Edith Hölgyes, Asternweg 5,
zum 70.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr sowie jeden Mittwoch von
18 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die
Zentrale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppin-
gen, Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres Zabergäu
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr, sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/909190 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus Bra-
ckenheim – zur Verfügung. Rufnummer 19222
(im Festnetz ohne Vorwahl). An den Werktagen
(montags ab 7 Uhr bis freitags 18 Uhr) werden
die Patienten auch weiterhin durch die Ärzte-
schaft des Notdienstbereichs Unteres Zabergäu
versorgt. Dieser Notdienst ist wie bisher unter der
Telefon-Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
Freitag, 6. März
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel. 07133/4990 
Samstag, 7. März
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel. 07135/6566 
Sonntag, 8. März
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307 
Montag, 9. März
Schloss-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel. 07133/98620 
Dienstag, 10. März
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel. 07133/960197 
Mittwoch, 11. März
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel. 07062/62031 
Donnerstag, 12. März
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel. 07133/7110 
Freitag, 13. März
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel. 07133/4357 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 8. März 
TÄ Estraich, Schwaigern, Tel. 07138/1612 
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061 
TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel. 07132/381966

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf, Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, 74336
Brackenheim, Tel. 07135/3227; Fax:
07135/9318189; Mobil: 0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562, Nach Dienst Tel.: 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten:
montags geschlossen
dienstags 14 - 18 Uhr
mittwochs 14 - 18 Uhr
donnerstags 16 - 19 Uhr
freitags 14 - 18 Uhr
samstags 11 - 18 Uhr
sonntags 11- 18 Uhr
feiertags 11 - 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat um 15 Uhr Öffent-
liche Führung

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19 222 erfragen.

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16
Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-
nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-
rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639
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Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten: 
Montag - Donnerstag von 7.30 - 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 17.00 Uhr, freitags von 7.30 bis
12.00 Uhr, Freitagnachmittag Termine nach
Vereinbarung, Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten:
Montag: 14.00 - 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 - 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 - 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 - 17.00 Uhr Fußball/Basketball in
der Sporthalle, 17.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen - Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Fr., 13.00 - 17.00 Uhr, Sa., 9.00 - 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Fr., 15.00 - 17.00 Uhr, Sa., 11.00 - 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 bis 16 Uhr, samstags 9 bis 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 7.45 - 12.00 Uhr; 13.00 -
16.30 Uhr, Samstag 9.00 - 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV - Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

EnBW - Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. - Fr. 7.00 - 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/
74213

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Mit den Naturparkführern den Stromberg-
Heuchelberg entdecken
Jahresprogramm 2009 ab sofort erhältlich
Auch 2009 bieten die Naturparkführer im
Stromberg-Heuchelberg wieder abwechslungs-
reiche Angebote, unsere reizvolle Natur zu ent-
decken und hautnah zu erleben. 
Neben individuell geplanten Gruppenführun-
gen haben die Naturparkführer ein buntes Pro-
gramm an offen angebotenen Führungen zu-
sammengestellt, an denen auch Einzelpersonen
teilnehmen können. 
Das Angebot reicht von der literarischen Natur-
führung bis zur Ökoweinprobe, von der Fleder-
mausexkursion mit BAT-Detektor bis zur Gal-
genreise mit Henkersmahlzeit.
Das Jahresprogramm kann als Faltblatt an der
Geschäftsstelle des Naturparks kostenlos be-
stellt werden und steht auch an den Tourist-
informationen zur Verfügung.
Weitere Informationen im Internet unter
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de,
dort kann das Faltblatt als pdf-Datei herunter-
geladen werden.
Info:
Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Geschäfts-
führer Dietmar Gretter, Brettener Straße 42,
75447 Sternenfels, Tel./Fax 07045/3105.

Mitteilungen des Landratsamts 
Gemeinsamer Antrag 2009 über FIONA 
Das Landwirtschaftsamt bietet am 17. März,
24. März, 31. März und 7. April jeweils von 18
bis 21.30 Uhr in der Christiane-Herzog-Schule
(Kreisberufsschule), Längelterstraße 106, Heil-
bronn-Böckingen die Antragstellung „GA 2009“
über FIONA mit eigenen Betriebsdaten an. 
Anmeldung bei Elke Jung, Tel. 07131/994-7343. 
E-Mail: Elke.Jung@Landratsamt-Heilbronn.de
Umweltgerechte Stickstoffdüngung 
Aufgrund der Witterungsverhältnisse 2008 ist
der Gehalt an verfügbarem Stickstoff in den
Böden im Frühjahr 2009 schwer abzuschätzen.
Deshalb wird vor der ersten Stickstoffgabe
empfohlen, in Wasserschutzgebieten unter Be-
achtung der Terminvorgaben der SchALVO eine
Bodenprobe zu ziehen. 
Der Boden wird auf Nitratstickstoff analysiert.
Das Ergebnis mit Düngeempfehlung erhält der
Landwirt innerhalb einer Woche. 

Finanzamt Heilbronn bietet
attraktive Ausbildungsplätze 
Das Finanzamt Heilbronn bietet Ausbildungs-

plätze für die Laufbahnen des mittleren und ge-

hobenen Dienstes in der Steuerverwaltung an.

Die Tätigkeit ist interessant, abwechslungsreich

und erfolgt in Teamarbeit. 

Die Auszubildenden des Finanzamts Heilbronn

werden in einem dualen System - fachtheore-

tische und praktische Ausbildungsabschnitte

im Wechsel - auf die künftige Tätigkeit inten-

siv vorbereitet. 

Wollen Sie mehr darüber wissen? 

Kommen Sie am Mittwoch, 11.03.2009, zum Fi-

nanzamt Heilbronn. 

Von 15.00 bis 17.30 Uhr findet eine Informati-

onsveranstaltung zur Ausbildung statt. 

Bewerbungsunterlagen erhalten Sie im Rahmen

der obigen Veranstaltung, bei der Geschäfts-

stelle des Finanzamts Heilbronn (Tel.

07131/104-3526) oder im Internet unter

www.fa-heilbronn.de.

Berufe in Uniform:
Bundeswehr, Bundespolizei und Polizei im BiZ

Polizeibeamtin oder Polizeibeamter, Beamter

oder Beamtin bei der Bundespolizei oder Beru-

fe bei der Bundeswehr - das sind keine Berufe

wie alle anderen. 

Sie fordern den ganzen persönlichen Einsatz. 

Dabei gibt es immer wieder neue und manch-

mal auch kritische Situationen, die nur mit In-

telligenz, Weitblick und Sensibilität zu lösen

sind. 

Am 11. und 12. März heißt deshalb das Motto

des BiZ (Berufsinformationszentrum) in der

Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstraße

50: „Berufe in Uniform“.  

Bundeswehr, Bundespolizei und Polizei infor-

mieren an ihren Infoständen am Mittwoch, dem

11. März, von 9 bis 16 Uhr und am Donnerstag,

dem 12. März, von 9 bis 18 Uhr über Berufe,

hinter denen mehr steckt als die meisten ver-

muten. 

Einstellungsberater bieten am Donnerstag, dem

12. März, Vorträge zu den Themen Einstellungs-

voraussetzungen und Ausbildung an. 

Die Bundespolizei startet um 14 Uhr, danach

kommen um 15 Uhr die Bundeswehr und um

16 Uhr die Polizei.
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Termine

Freitag, 6.3.: Evangelische Kirchengemeinden - Weltgebetstag
Partnerschaftsverein in Europa Güglingen e. V. - Generalversammlung

Samstag, 7.3.: Liederkranz Frauenzimmern - Jahreshauptversammlung
Naturschutzverein Zaberfeld - Mitgliederversammlung in Zaberfeld im
Sportheim
Liederkranz Pfaffenhofen - Jahresfeier
Schwäbischer Albverein Zaberfeld - Gauvertreterversammlung
SC Oberes Zabergäu - Theaterabend
Zabergäu-Sängerbund, Tag der Männerstimme

Samstag, 7.3. Landfrauen Leonbronn - Osterausstellung
und Sonntag, 8.3.:

Sonntag, 8.3.: Tischtennis - Vorranglisten-Turnier, Städtische Sporthalle Güglingen

Dienstag, 10.3.: Sitzung des Krankenpflegefördervereins Zaberfeld

Mittwoch, 11.3.: Diatreff - Herzogskelter Güglingen
Landfrauenverein Ochsenburg - Bastelabend



Folgende Sammelstellen des Labors Bioplan
sind für die Entgegennahme der Bodenproben
und Materialausgabe im Rahmen des Nitrat-
informationsdienstes (NID) eingerichtet:
Labor Bioplan in Sinsheim, Firma BayWa in
Heilbronn mit den Lagerhäusern Heilbronn, Ils-
feld, Willsbach und Brackenheim sowie die
Firma Heckel & Wild in Leingarten. Für den
Raum Möckmühl und Bad Friedrichshall nimmt
Günter Hediger, Möckmühl-Brandhölzle, die
Proben entgegen. Im Raum Eppingen und Bad
Rappenau organisiert das Kraichgau Raiffeisen-
zentrum den NID. 
Auf die Einhaltung einer lückenlosen Kühlung
der Bodenproben ist dringend zu achten. Wei-
tere zugelassene Laboratorien können beim
Landwirtschaftsamt erfragt werden. 
Um eine aussagekräftige Düngeempfehlung zu
bekommen, wurden vom LTZ Augustenberg fol-
gende Beprobungszeiträume verbindlich fest-
gelegt:
Fruchtarten Beginn Ende
Wintergetreide, 01.02. 30.04.
Winterraps
Sommerungen 15.02. 30.04
Mais, normale 15.03. ca. 15.05.
Nmin-Methode 
Mais, späte ca. 15.05. 30.06
Nmin-Methode 
(in WSG)
Frühkartoffeln 01.02. 15.05.
Kartoffeln 15.02. 15.06.
Zuckerrüben 15.02. 31.05.
Sonnenblumen 01.03. 15.06.
Reben 15.03. 30.06.
Zu Mais in Wasserschutzgebieten ist die späte
Nmin-Methode (frühestens ab 4-Blattstadium)
vorgeschrieben. Der Umstellungstermin auf die
späte Nmin-Methode ist von der Kulturent-
wicklung und der Witterung abhängig.
Neben Nitratuntersuchungen sind auch Grund-
bodenuntersuchungen über die genannte Sam-
melstellen möglich. 
Weitere Informationen gibt es im Landwirt-
schaftsamt des Landratsamts: 
Maria Brockhausen-Halder (WSG-Beraterin),
Tel. 07131/994-7351
Stefan Martins (WSG-Berater), Tel. 07131/994-
7357
Uli Klenk (Pflanzenproduktionsberater), Tel.
07131/994-7355

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Was ist zu tun in einer Tourist-Information?
Diese Frage kann Benedikt Seyb jetzt qualifi-
ziert beantworten. Der Cleebronner besucht die
9. Klasse der Realschule Güglingen und war im
Rahmen der „Berufsorientierung an Realschu-
len“ bei uns eine Woche als Praktikant im Ein-
satz. Dabei konnte er von der Bearbeitung tou-
ristischer Anfragen bis hin zu Kartenvorverkauf
und Statistik einen Einblick in das breite Auf-
gabenspektrum einer Tourist-Information ge-
winnen.
Kunst- und Kirchenführungen
Am Sonntag, 15. März, lädt Irmhild Günther in
Güglingen zu einer Kunstführung durch die his-
torische Innenstadt ein. Treffpunkt ist um
14 Uhr bei der Mauritiuskirche, Kosten 3 €/Per-
son. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, wei-
tere Infos bei Frau Günther, Tel. 07135/7792.
Ebenfalls am Sonntag, 15. März, bietet Jürgen
Reiner in Lauffen eine Kirchenführung zum

Komplett lassen sich solche Wasserverluste ver-
mutlich nie ganz vermeiden, aber durch regel-
mäßige Kontrollen der privaten Wasserversor-
gungsanlage lässt sich der finanzielle Schaden
sicherlich auf ein Minimum beschränken.
Es lohnt sich, wenn Sie in regelmäßigen Abstän-
den alle Verbrauchsstellen (Spülmaschine,
Waschmaschine, Wasserhähne etc.) abstellen
und nachprüfen, ob sich die Wasseruhr bewegt
bzw. ob Fließgeräusche zu hören sind.
Wenn Sie feststellen, dass sich die Wasseruhr
auch nach dem Abstellen aller Entnahmestellen
bewegt oder gar Fließgeräusche auftreten, soll-
ten Sie sich sofort mit Ihrem Installateur in Ver-
bindung setzen.
Hinweis für Wasserabnehmer
Melden Sie Hausverkäufe dem Steueramt
rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Überga-
betag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. Erst durch die Mitteilung dieser
Daten kann das Steueramt tätig werden und
entsprechende Abrechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden, da dadurch Rückfragen entfal-
len und die Rechnungen an die richtigen Adres-
sen versandt werden können. Stadtpflege

Backen im Jugendzentrum
Immer wieder dienstags ...
... werden im Jugendzentrum Kuchen, Plätzchen
und andere Leckereien gebacken. Das Interesse
und die Lust am Mitmachen sind da. Genauso
gefragt sind natürlich auch die Ergebnisse. „Ich
wusste gar nicht, dass Backen auch Spaß ma-
chen kann“, so der 17-jährige Oktay Demir, der
stolz seinen Bananen-Sahne Kuchen präsen-
tierte.

Angeleitet wird die „Backwerkstatt“ von Rita
Oesterle, ehemalige Leiterin des Jugendtreffs
„Kraftwerk“ in Weiler. Der Andrang dort war
groß. Im Jahr 2007 jedoch, musste der auf eh-
renamtlichem Engagement basierende Jugend-
treff nach vier erfolgreichen Jahren schließen.
Die gelernte Dekorateurin und dreifache Mut-
ter bedauert das sehr, da ihr die Jugendlichen
sehr wichtig sind. „Sich für junge Leute Zeit
nehmen und sie anzunehmen wie sie sind, sind
im Umgang mit Jugendlichen wichtige Maxi-
men. Ob sie ernst genommen werden, merken 
Jugendliche sehr schnell“, weiß Rita Oesterle
aus Erfahrung. 

Jugendzentrum
Güglingen

Thema: „475 Jahre Schlacht bei Lauffen - Refor-

matorische Einflüsse auf die kirchliche Baukunst“

an. Treffpunkt ist um 14 Uhr am Parkplatz „Kies“

unterhalb der Regiswindiskirche. Die Führung ko-

stet 4 €/Person, Mindestteilnehmerzahl: 10 Perso-

nen. Anmeldung über die Tourist-Information

Neckar-Zaber, Tel. 07135/ 933525.

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner

Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.

07135/933525, Fax: 933526, E-Mail:

info@neckar-zaber-tourismus.de, www.ne-

ckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr,

Di. - Fr., 9 - 18 Uhr.

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburten

Am 13. Februar 2009 in Heilbronn; Jasmin Kar-

lowitz, Tochter des Nandor Karlowitz und der

Martina Karlowitz geb. Geppert, Güglingen,

Weststraße 4;

Am 22. Februar 2009 in Bietigheim-Bissingen;

Lara Emma Schlechter, Tochter des Holger

Simon Schlechter und der Carina Heike

Schlechter geb. Schleeweiß, Güglingen, Mo-

zartstraße 3.

Pfaffenhofen

Sterbefall:

Am 23. Februar 2009 in Löwenstein; Ernst Julius

Stuber, Pfaffenhofen, Weinsteige 1.

Geburt

Am 25. Februar .2009 in Mühlacker, Levi Büh-

ring, Sohn des Frank Bühring und Manuela

Claus, Pfaffenhofen, Industriestr. 2/1.

Besuch vom Kindergarten
Die diesjährigen Schulanfänger des Kindergar-

tens „Herrenäcker“ haben Bürgermeister Klaus

Dieterich in der vergangenen Woche besucht

und zur Bürgermeisterwahl gratuliert. 

„Im Gepäck“ hatten sie ein Geschenk - eine

Sammlung von selbst gemalten Bildern zum

Thema Bürgermeister. Klaus Dieterich freute

sich über diese Aufmerksamkeit und bedankte

sich bei den Kindern vom KiGa Herrenäcker.

Die Stadtwerke informieren:
Wasserverluste kontrollieren!
Es ist eine für alle Beteiligten unangenehme

Tatsache, dass es immer wieder innerhalb der

privaten Wasserversorgunganlage nach dem

Hauptwasserzähler zu Defekten kommt, deren

Folgekosten die Haushaltskasse ganz enorm be-

lasten können.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
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Fortbildungen in den Bereichen Seelsorge, Ju-
gendarbeit und Konfliktmanagement bilden die
theoretische Grundlage ihrer Arbeit.
Seit einigen Monaten unterstützt Rita Oesterle
die Jugendarbeit im Jugendzentrum. Wer da ist
und Lust zum Backen hat, kann mitmachen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Beginn
ist um 16.30 Uhr. 

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:
Doris Pfeffer, Tel.: 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 10.03.09! Was bringt uns das Jahr
2009 im Gesundheitswesen. Herr Brand vom
VDK, OV Brackenheim berichtet über die neue
Gesundheitsreform und den Gesundheitsfonds.

Diatreff am kommenden
Mittwoch
Am Mittwoch, 11. März 2009, findet ab 16.00
Uhr in der „Herzogskelter“ der nächste Diatreff
statt. Irmhild Günther zeigt Aufnahmen einer
Reise durch Südafrika im vergangenen Jahr.
Wunderschöne Aufnahmen von Land und Leu-
ten erwarten Sie. Bewirten werden wieder die
ZabergäuNarren Güglingen. 
Herzliche Einladung!
Vorschau
Hingewiesen werden soll noch einmal auf den
zusätzlichen Diatreff-Termin am Mittwoch,
25. März 2009: 
Andalusien - Malaga - Cordoba von Friedrich
Jürgen Kühne, Güglingen-Eibensbach.
Nachdem es beim Diatreff im Januar durch das
Winterwetter nur wenigen möglich war, in die
„Herzogskelter“ zu kommen und auch der
Nachhauseweg Sorgen bereitete, zeigte Herr
Kühne in einem schnellen Durchlauf die Bilder
aus Andalusien. Alle Anwesenden waren von
den herrlichen Aufnahmen der Landschaft An-
dalusiens und von den geschichtsträchtigen
Städten Malaga und Cordoba aber so begeis-
tert, dass sich Herr Kühne freundlicherweise be-
reit erklärte, seinen Vortrag zu wiederholen.
Bitte notieren Sie sich den Termin des zusätzli-
chen Diatreffs.

Mobiles Kino am 13. März
Mit drei Filmen im Gepäck kommt das Mobile
Kino am Freitag, 13. März, zum Kino-Tag in die
„Herzogskelter“ nach Güglingen. Das Programm
lässt wieder einmal im Blick auf die Aktualität
nichts zu wünschen übrig.
Um 15.00 Uhr: Bedtime Stories
Skeeter Bronson (Adam Sandler) arbeitet als
Mädchen für alles in einem Hotel und ist daher
ständig überlastet. Umso mehr genießt er seine
Rolle als Geschichtenerzähler für seinen Neffen
und seine Nichte. 

PAVILLON
Gartacher Hof

Sprechstunde der Landkreis
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Frau Walter vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,

Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-

stützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-

vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses

Güglingen, Marktstr. 19 - 21, Güglingen statt.

Termine können vorab unter Telefon

07131/994-489 vereinbart werden.

Kulturflirt im Ratshöfle:
Am 27. März kommt
„Nachtschwester Lackmeier“
Die Beliebtheit der Kleinkunst-Veranstaltungen

im Foyer des Güglinger Rathaus lässt auch in

diesem Jahr nicht nach. Zweimal „volles Haus“

konnte bei den Vorstellungen im Januar und Fe-

bruar vermeldet werden - jetzt sieht es beim

nächsten Termin auch schon wieder gut aus.

Am Freitag, 27. März,

kommt Jutta Lindner aus

Saarbrücken mit ihrem Ka-

barett-Programm „Nacht-

schwester Lackmeier“ und

geht dabei den Kranken-

schwester-Klischees auf

den Grund, bringt aber

auch sehr ernste, schwieri-

ge Themen wie Verwaltungsaufwand und Per-

sonaleinsparungen auf den Tisch. 

Hintergrundwissen ist bei Lindner garantiert:

Sie arbeitet seit 20 Jahren als ausgebildete

Krankenschwester und kann daher „aus dem

Vollen schöpfen“. Heute ist sie in der Uni-Klinik

Homburg beschäftigt.

Die 39-Jährige kann sich in ihrer Rolle voll ent-

falten, die verschiedensten Figuren darstellen

und auch ihr sängerisches Talent darbieten. Sie

betritt die Bühne, die im Stück eine Frühstücks-

kneipe ist und das Publikum die übrigen Café-

gäste: „Feierabend!“ Sie erzählt von den Proble-

men der Patienten und Mitarbeiter, wundert

sich, dass sich erotische Fantasien fast nie auf

Krankenpfleger beziehen, lamentiert über die

aufwendige Pflege des Computers, und spielt

eine holländische Verwaltungsangestellte.

Für die Vorstellung am 27. März, Beginn 20 Uhr,

sind noch 50 Karten frei. Telefonische Bestel-

lungen nimmt man im Rathaus unter 07135/

10824 entgegen. Auf Wunsch werden die Kar-

ten auch zugeschickt - ohne Mehrkosten.

„Religion am Rande des
Imperiums“
Erstes Güglinger Kolloquium zu provinzial-
römischen Zivilsiedlungen rechts des Rheins
In den letzten Jahren rückte die zivile Besied-

lung Obergermaniens rechts des Rheins immer

stärker in das Zentrum des Interesses der pro-

vinzialrömischen Forschung. Die Grabungen

von Rottenburg, Neuenstadt-Bürg, Mundels-

heim und nicht zuletzt von Güglingen lassen

diesen Aspekt der provinzialrömischen Besied-

lung in einem neuen Licht erscheinen.

Aus diesem Grund veranstaltet das Römermu-

seum Güglingen eine Kolloquiumsreihe zur Be-

deutung der provinzialrömischen Zivilsiedlun-

gen rechts des Rheins.

Seine Gute-Nacht-Märchen bersten vor aben-
teuerlichen Fantasien, die er regelmäßig aus-
heckt. Eines Tages muss er bestürzt feststellen,
dass seine absurden Erfindungen nur allzu real
geworden sind und sein bisheriges Leben gehö-
rig auf den Kopf stellen. Der Film hat keine Al-
tersbegrenzung. Der Besuch wird ab 6 Jahre
empfohlen. 99 Minuten Film gibt es um 3,50
Euro Eintritt.
Um 17.30 Uhr: Twilight - Biss zum Morgen-
grauen
Teenie Bella Swan (Kristen Stewart) gab nie viel
darauf, so wie ihre hippen Mitschülerinnen in
Phoenix zu sein. Deshalb nimmt sie es gelassen,
als ihre Mutter wieder heiratet und sie zu ihrem
Vater ins ewig verregnete Forks im Bundesstaat
Washington schickt. Das ändert sich, als Bella
dort den aufregenden Edward Cullen (Robert
Pattinson) trifft und sich sofort verliebt. Edward
sieht nicht nur gut aus, er hat auch über-
menschliche Kräfte, ist seit 1918 nicht gealtert
- und ein Vampir! 
Mit einer verbotenen Liebe zwischen Mädchen
und Blutsauger, angelehnt an „Romeo und
Julia“, schuf Stephenie Meyer einen Bestseller.
Teen-Expertin Catherine Hardwicke („Drei-
zehn“) hat den romantischen Thriller mit ge-
nauem Auge für die Befindlichkeiten Jugendli-
cher verfilmt. Für Besucher ab 12 Jahre. 122
Minuten Filmlänge kosten 4 Euro Eintritt.
Um 20.00 Uhr: Operation Walküre - das
Stauffenberg Attentat
Als sich die katastrophale Niederlage des Drit-
ten Reiches im Zweiten Weltkrieg immer deut-
licher abzeichnet, schließt sich der bislang lini-
entreue Oberst Claus Schenk Graf von
Stauffenberg (Tom Cruise) dem Widerstand an.
Die Verschwörer entwickeln einen Plan, den
selbstzerstörerischen Wahnsinn Hitlers zu
stoppen und eine Schatten-Regierung aufzu-
stellen. Doch die Zeit drängt und Stauffenberg
muss das Attentat selbst durchführen. 
Kaum ein Film erhitzte im Vorfeld derart die Ge-
müter wie der dramatische Geschichtsthriller
von Bryan Singer, in dem Superstar Tom Cruise
das Symbol des Nazi-Widerstands verkörpert.
Die packende Chronik des Attentats entstand
an Originalschauplätzen. Der Film ist für Besu-
cher ab 12 Jahre freigegeben. Er läuft 122 Mi-
nuten und kostet 4,50 Euro Eintritt.

Information an alle Eltern,
deren Kinder im Jahr 2010
und später eingeschult
werden!
Die neu konzipierte Einschulungsuntersuchung
tritt nun in Kraft. Das bedeutet, dass ab sofort
die Untersuchungen in 2 Schritten erfolgen.
Damit alle Kinder möglichst gut in die Schule
starten, werden sie nach § 91 des Schulgeset-
zes für Baden-Württemberg (Pflicht zur Ein-
schulungsuntersuchung) untersucht, um Ge-
sundheits- und Entwicklungsprobleme
rechtzeitig vor Beginn der Schulzeit zu erken-
nen. Damit soll die Chance für eine frühestmög-
liche Förderung genutzt werden. Deswegen
werden die Kinder - nun neu - bereits im vor-
letzten Kindergartenjahr durch sozialmedizini-
sche Assistentinnen der Gesundheitsämter un-
tersucht. 
Die Termine und die Weitergabe der notwendi-
gen Unterlagen dazu werden weiterhin über die
jeweiligen Kindergärten geregelt.
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Das erste Kolloquium in dieser Reihe ist dem

Thema „Religion“ gewidmet, da diese, als Spie-

gelbild der Gesellschaft, öffentliche wie priva-

te Aspekte des Lebens in der Provinz reflektiert

und so, in einer Region, über die keine literari-

schen Quellen existieren, einen einzigartigen

Einblick in die Lebenswelt erlaubt.

Am ersten Tag wird die provinzialrömische Re-

ligion im Mittelpunkt stehen. Die Vorträge wer-

den die neuesten Funde, wie die Kultbezirke von

Neuenstadt-Bürg und Rottenburg am Neckar

vorstellen und die Unterschiede zwischen den

Provinzen Ober- und Niedergermanien im All-

gemeinen und der Region rechts des Rheines im

Speziellen behandeln. 

Der zweite Tag widmet sich dem Mithraskult.

Hier treten Fragen nach der Abgrenzung und

Vermischung orientalischer und westlicher Re-

ligion, nach der Archäologie des Kultgesche-

hens sowie nach der Stellung des Mithraskul-

tes im öffentlichen Leben der

Provinzialgesellschaft in den Vordergrund. Au-

ßerdem wird im Zuge aktueller Forschungen in

Heiligtümern orientalischer Gottheiten in den

Nordwestprovinzen sowohl die Thematik der

kultischen Deponierungen als auch der Bezug

zwischen Gräbern und Tempeln aufgegriffen.

Programm
Tag 1: Samstag, 04. April 2009
11:00 - 11:30 Uhr Bürgermeister Klaus Diete-

rich, Begrüßung

Enrico De Gennaro M. A.,

Einleitende Worte

11:30 - 12:10 Uhr Dr. habil. Peter Haupt (Jo-

hannes-Gutenberg-Uni-

versität Mainz),

Archäologie und Religion

im 21. Jahrhundert.

12:15 - 12:55 Uhr Leif Scheuermann M. A.

(Universität Erfurt)

Provinzialrömische Religi-

on - Eine Einführung.

13:00 - 14:00 Uhr Mittagspause

14:00 - 14:40 Uhr Dr. des. Sebastian Gairhos

(Stadtarchäologie Augs-

burg)

Der römische Tempelbezirk

von Rottenburg - Sumelo-

cenna.

14:45 - 15:25 Uhr Dr. Ernst Künzl, Eckental,

Die Zwölfgötter von Rohr-

dorf - Ein zentrales Ele-

ment mediterraner Religi-

on im Rottenburger

Umland.

15:30 - 16:00 Uhr Kaffeepause

16:00 - 16:40 Uhr Dr. Klaus Kortüm (Landes-

amt für Denkmalpflege im

Reg i e rungsp rä s i d ium

Stuttgart), 

Neuenstadt am Kocher -

Ein städtischer Zentral-

tempel an der Peripherie

des Reiches.

16:45 - 17:15 Uhr Abschlussdiskussion

17:30 - 18:30 Uhr Möglichkeit zur Besichti-

gung des Römermuseums

Abendvortrag
20:00 - 21:30 Uhr Dr. Richard Gordon

Das Ladenburger Kult-

mahlrelief: Mythos, Ritual

und Jenseitsvorstellungen

im Mithraskult.

§ 2
Die Vorschriften des § 12 LadÖG über den be-

sonderen Arbeitnehmerschutz sind zu beach-

ten.

§ 3
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buch-

stabe a) des Gesetzes über die Ladenöffnung in

Baden-Württemberg handelt, wer den Vor-

schriften dieser Allgemeinverfügung zuwider-

handelt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer

Geldbuße bis zu 10.000 Euro geahndet werden.

§ 4
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach

ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Verfü-

gung kann innerhalb eines Monats nach Be-

kanntmachung schriftlich oder mündlich zur

Niederschrift beim Bürgermeisteramt Güglin-

gen, Marktstraße 19/21, 74363 Güglingen, Wi-

derspruch erhoben werden.

Güglingen, den 03. März 2009, 

gez. Dieterich, Bürgermeister

Auf ein Neues
Das neue Jahr ist schon wie-

der kräftig in die Gänge ge-

kommen. Die Mediothek er-

wartet in den nächsten

Wochen wieder neue Bücher

und sonstige Medien. 

Auch ein Paket mit Leihring-Spielfilmen ist un-

terwegs, so dass Cineasten sich wieder auf 50

neue Titel freuen können.

Neu ist auch die Umgestaltung der Gebühren-

ordnung. 

Ab sofort gibt es nur noch zwei Gebührenarten.

Jahresgebühren für Erwachsene und für die

Kurzausleihe von 3 Monaten. 

Die bisherigen Kinder- und Jugendgebühren

entfallen. 

Die Familienkarte ist daher obsolet geworden.

Die vereinfachte Gebührenordnung dürfte von

den Lesern und Leserinnen positiv aufgenom-

men werden. 

Die Einnahmen der Erwachsenengebühren

kommt ganz der Medienbestandpflege zu und

erleichtert es, Projekte wie etwa die Beteiligung

an einem digitalen Bibliotheksverbund mitzu-

machen, die für das erste Halbjahr 2009 auf der

Agenda der Mediothek ganz oben steht.

Tag 2: Sonntag, 05. April 2009
11:00 - 11:30 Uhr Ines Klenner M. A. (Johan-

nes-Gutenberg-Universi-
tät Mainz)
Die Mithrasheiligtümer
von Güglingen.

11:30 - 11:45 Uhr Frauke Jacobi M. A. (Johan-
nes-Gutenberg-Universität
Mainz)
Die Tierknochen aus dem
Mithräum II von Güglingen.

11:50 - 12:30 Uhr Dr. Nicole Birkle (Johannes-
Gutenberg-Universität
Mainz)
Heilig’s Blechle! Gefiederte
Votive für Mithras, Mars & Co.

12:30 - 13:40 Uhr Dr. Andreas Hensen (Kur-
pfälzisches Museum Hei-
delberg)
Der Myste und der Tod. Be-
stattungen vor Tempeln
des Mithras.

14:30 - 15:10 Uhr Dr. Marleen Martens
(Vlaams Instituut voor het
Onroerend Erfgoed, Bel-
gien)
Kultische Deponierungen
in Mithrasheiligtümern.

15:15 - 15:40 Uhr Kaffeepause
15:45 - 16:15 Uhr Prof. Dr. Dr. Manfred

Clauss, Hennef/Sieg
Die Anhängerschaft des
Mithraskultes.

16:20 - 17:00 Uhr Abschlussdiskussion und
Führung zum konservier-
ten Mithräum

Veranstaltungsort: Herzogskelter im Deutschen
Hof, Güglingen.
Unkostenbeitrag (Bezahlung vor Ort): Pro Tag
und Teilnehmer 8,- € regulär, 5,- € für Studie-
rende 
Anmeldungen bitte per Fax (07135/108-57)
oder E-Mail (info@roemermuseum-gueglin-
gen.de).

Bürgermeisterwahl am
15.2.2009
Das Landratsamt Heilbronn hat die Bürgermeis-
terwahl der Stadt Güglingen vom 15.2.2009
nach § 30 Abs. 1 KomWG geprüft. Die Prüfung
hat ergeben, dass die Wahl gültig ist.
Bürgermeister Dieterich ist somit nach § 42 Abs.
6 GemO durch ein vom Gemeinderat gewähltes
Mitglied in öffentlicher Sitzung im Namen des
Gemeinderats zu vereidigen und zu verpflichten. 
Die dritte Amtszeit von Bürgermeister Dieterich
schließt sich unmittelbar an die laufende Amts-
zeit an. 

Allgemeinverfügung
Aufgrund § 8 Abs. 1 i. V. mit § 14 Abs. 1 des Ge-
setzes über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg (LadÖG) vom 14.02.2007 (GBl. S. 135)
i. V. mit § 35 Landesverwaltungsverfahrensge-
setz vom 12.04.2005 (GBl. S. 350) wird von der
Stadt Güglingen folgende Verfügung erlassen:
§ 1
In der Stadt Güglingen und den Stadtteilen
Frauenzimmern und Eibensbach dürfen die Ver-
kaufsstellen am Sonntag, dem 22. März 2009,
anlässlich der Veranstaltung „Frühling und
Musik“ des Handels- und Gewerbevereins Güg-
lingen in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
geöffnet sein.
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Kindergartenbedarfsplan 2009

Auch im Weilerer Kindergarten stehen ausrei-
chend Betreuungsplätze zur Verfügung.

Den notwendigen Erweiterungsbau am Kinder-
garten Rodbachstraße mit zehn Ganztagesplät-
zen für Kleinkinder bis zu drei Jahren hat der
Gemeinderat schon beschlossen. 
Zusammen mit den vorhandenen Plätzen in den
vier Gruppen der drei Kindergärten in Pfaffen-
hofen und Weiler ist das Betreuungsangebot
dann groß genug, um den gesetzlichen Anfor-
derungen ab 2013 an Kindertagesstätten zu
entsprechen. Dies ergibt sich aus dem neuen
Kindergartenbedarfsplan, den die Verwaltung
jetzt dem Gemeinderat vorlegte. 
Die Aufstellung des Bedarfsplanes wurde erfor-
derlich, weil die Förderung des Landes für die
Kindertagesstätten sich zukünftig ausschließ-
lich nur nach der Zahl der in der Gemeinde woh-
nenden Kinder richtet, erläuterte Bürgermeister
Dieter Böhringer. 
Auch für den Landeszuschuss zum Bau der ge-
planten Kleinkindergruppe ist ein aktueller Be-
darfsplan erforderlich. 
75 Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren und
ein Kind unter drei Jahren sind derzeit (Stand
31. Januar 2009) in den Kindergärten angemel-
det. Tatsächlich wohnen aber 89 Kinder zwi-
schen drei und sechs Jahren im Ort. 
Dazu kommen noch 15 Kinder des Kindergar-
tenjahrgangs (1. Juli bis 30. Juni) 2006/07 im
Alter von zwei bis drei Jahren, die auch jetzt
schon in den Kindergarten gehen könnten. Für
das Kindergartenjahr 2009/2010 prognostiziert
der Bedarfsplan 88 Kinder über drei Jahre (Ü3)
und 19 Kinder des Jahrgangs 2007/08 unter drei
Jahren (U3). Nur noch 81 „Ü3-Kinder“ sind es
im Kindergartenjahr 2010/2011. Neun Kinder
wurden zwischen dem 1. Juli 2008 und dem 31.
Januar 2009 geboren. Maximal 28 Mädchen
und Jungen können in so genannten Regelgrup-
pen angemeldet werden. Kommen auch unter
Dreijährige sinkt die Zahl auf 25. In Gruppen mit
bedarfsgerechten Öffnungszeiten ist die maxi-
male Belegung ebenfalls bei 25 Kindern festge-
legt und nur 22 Kinder dürfen es sein, wenn
„U3-Kinder“ aufgenommen werden. 

zuschusst. Neu in diesem Jahr kommt hinzu,
dass auch eine neue Farbgebung der Dachvor-
sprünge und Ortgänge gefördert wird. 
Pro Gebäude gilt eine Förderobergrenze von
10000 Euro. Den Sanierungszuschuss gibt es für
alle Anwesen in beiden Ortsteilen, die Baujahr
1945 und älter sind. Außerdem für Gebäude
entlang der Ortsdurchfahrt L 1103, die älter als
zehn Jahre sind. 
Die Bilanz der Sanierungsförderung 2008 hat
die Räte überzeugt: Sieben Baumaßnahmen
wurden im vergangenen Jahr mit einer Gesamt-
summe von knapp 8500 Euro gefördert. Die
restlichen 1500 Euro werden ins Programm
2009 übertragen. Übersteigen die in diesem
Jahr eingehenden Anträge die geplante Förder-
summe, behält sich der Gemeinderat vor, den
Betrag eventuell auch zu erhöhen. wst

*

Landschaftsgarten Zabertal
Die Zabertalaue zwischen Pfaffenhofen und
Güglingen ökologisch und gestalterisch auf-
werten, wohnungsnahe Freiräume mit unter-
schiedlichen Aufenthalts- und Nutzungsquali-
täten dauerhaft gestalten - das ist das Ziel eines
geplanten Grünprojektes mit dem Arbeitstitel
„Landschaftsgarten Zabertal“. 
Gemeinsam bewerben sich damit die Stadt
Güglingen und die Gemeinde Pfaffenhofen
nach 2001 nun erneut um die Aufnahme ins
Landesprogramm „Natur in Stadt und Land“ der
Jahre 2015 bis 2025. Nach Güglingen hat jetzt
auch der Pfaffenhofener Gemeinderat der neu-
erlichen Bewerbung zugestimmt. 
Miteinander vernetzte Biotope für Flora und
Fauna, neue Wasserflächen, Feuchtwiesen, Rad-
und Wanderwege sollen durch dieses Projekt in
dem Gebiet zwischen Bahnlinie und Zaber den
Naherholungs- und Freizeitwert steigern und
den Erhalt der Zaberaue dauerhaft sichern. 
Auch das begradigte und stark eingebaute Za-
berbett soll verändert und aufgeweitet werden
und damit zu einem besseren Hochwasser-
schutz beitragen, sehen die Planskizzen des
Ludwigsburger Landschaftsarchitekturbüros
Hörner vor. 
Nicht zuletzt soll der „Landschaftsgarten Za-
bertal“ aber auch eine großflächige und dauer-
hafte Ausgleichsmaßnahme für den Bau der
Umgehungstrasse zwischen Pfaffenhofen und
Güglingen sein. wst

*

Gemeindewahlausschuss bestellt
Für die am 7. Juni anstehenden Kommunal- und
Europawahlen hat der Gemeinderat jetzt die
Mitglieder des Gemeindewahlausschusses fest-
gelegt. Bürgermeister Dieter Böhringer kann
aufgrund eigener Bewerbung für den Kreistag
diesem Gremium nicht angehören. Vorsitzender
des Gemeindewahlausschuss ist deshalb Käm-
merer Frieder Schuh, Stellvertreterin Ute Wag-
ner. Beisitzer sind Traude Eiselin und Richard
Heubach. Deren Stellvertreter Paul Tränkle und
Siegfried Sommer. wst

Für Pfaffenhofen bedeutet dies, dass maximal
106 Kinder derzeit in den vier Kindergarten-
gruppen aufgenommen werden könnten. Je-
weils 28 in den drei Regelgruppen Bergstraße,
Seestraße und Rodbachstraße (Gruppe 2),
22 Kinder im Kindergarten Rodbachstraße
(Gruppe 1). 
Dort gibt es eine verlängerte Öffnungszeit von
7.30 Uhr bis 14 Uhr und es ist auch ein Kind
unter drei Jahren angemeldet. 
Werden in allen vier Kindergartengruppen be-
darfsgerechte Öffnungszeiten eingeführt und
„U3-Kinder“ aufgenommen, sinkt die Kapazität
auf 88 Kinder. 
Für alle Fälle ausreichend ist die derzeitige Zahl
der Erzieherinnen, Kinderpflegerinnen und Aus-
hilfskräfte. 7,25 Personalposten sind im Be-
darfsplan ausgewiesen. 
Trotz der rückläufigen Kinderzahlen denkt Bür-
germeister Dieter Böhringer nicht an die Schlie-
ßung einer Gruppe. Im Gegenteil: „Durch das
vorhandene Platzangebot sind wir sehr viel fle-
xibler und können noch mehr den Elternwün-
schen entsprechen“, begründet der Verwal-
tungschef. wst

*

Konjunkturpaket II
Nicht ganz so viel Geld wie ursprünglich erhofft,
bekommt Pfaffenhofen aus dem Füllhorn „Kon-
junkturpaket II des Bundes und Landes“. 
Die Förderung der Gemeinden nach der Zahl der
betreuten Kinder beträgt nun nach der endgül-
tigen Verabschiedung des Paketes nicht mehr
270 Euro pro Kind, sondern nur 245 Euro pro
Kind, gab Bürgermeister Dieter Böhringer be-
kannt. An der Förderung nach den Einwohner-
zahlen (zehn Euro pro Einwohner) hat sich
nichts geändert. Damit bekommt Pfaffenhofen
insgesamt also rund 66500 Euro (statt 70950
Euro). 
Wofür das Geld verwendet werden kann und
wie das Merkmal „zusätzlich“ beim Regierungs-
präsidium ausgelegt wird, muss die Verwaltung
jetzt erst noch abklären. 
Denn Geld aus dem Konjunkturpaket II gibt’s
nur für zusätzliche Investitionen, betonte Böh-
ringer.
In einem ersten Schritt allerdings wurde das Ils-
felder Ingenieurbüro i-Motion schon mal auf-
gefordert einen so genannten Rahmenvertrag
für Straßen-, Kanal- und Wasserleitungsarbei-
ten auszuschreiben. wst

*

Kommunales Sanierungsprogramm
Das kommunale Sanierungsförderprogramm der
Gemeinde, im vergangenen Jahr erstmals einge-
führt, wird verlängert bis Ende 2009. Dies hat der
Gemeinderat in seiner jüngsten Sitzung be-
schlossen. Das Fördervolumen beträgt, wie schon
im Vorjahr, auch 2009 wieder 10000 Euro.
Damit werden Fassadenanstriche, Außenputz-
sanierungen und die Erneuerung von Fensterlä-
den mit 30 Prozent der Herstellungskosten be-
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Aus dem Gemeinderat



Die Gemeinde Pfaffenhofen veranstaltet dieses

Jahr die Feriewoche für Jugendliche aus Pfaf-

fenhofen und Weiler in der Zeit vom 03.08. -
07.08.2009.
Wie in den letzten Jahren, findet diese im Rah-

men eines fünftägigen Zeltlagers auf dem

„Alten Sportplatz“ in Pfaffenhofen statt.

Anmeldeformulare aus denen näheres zu erfah-

Es stehen 80 Übernachtungsplätze und zusätz-
lich 20 Tagesplätze zur Verfügung.
Sollten mehr als 80 Übernachtungsplätze an-
gemeldet werden, so müssten die jüngsten
Jahrgänge dem Alter nach zurücktreten.
Die Teilnehmerbegrenzung liegt bei 100 Kindern.
Anmeldungen für die diesjährige Ferienwoche
werden ab dem 23.03.2009 bis Freitag, den
17.04.2009 auf dem Bürgermeisteramt, Zimmer 8,
entgegengenommen.
Für Fragen zur Ferienwoche steht Ihnen Herr
Schneider (Tel. 9620-11) zur Verfügung.

Standfestigkeitskontrolle der
Grabmale auf den Friedhöfen
in Pfaffenhofen und Weiler
Vor allem über die Winterzeit können Grabmale
in ihrer Standfestigkeit Schaden nehmen, wenn
z. B. Wasser in Stein und Fundamente eindringt,
gefriert und sich Risse bilden. Schon bei geringer
Berührung können Grabsteine dann umstürzen
und folgenschwere Unfälle verursachen.
Um dies zu vermeiden, ist die Gemeinde ver-
pflichtet, die Grabmale jährlich auf ihre Stand-
festigkeit hin zu überprüfen.
Eine entsprechende Prüfung der Grabmale auf
den Friedhöfen in Pfaffenhofen und Weiler wird
in den nächsten Wochen durchgeführt.
Dort, wo Mängel festgestellt werden, erhalten
die Verantwortlichen bzw. Grabnutzungsbe-
rechtigten dann eine schriftliche Nachricht.

Information zur Wasserversorgung
1. Bekanntgabe der Wasserhärte nach dem
Waschmittel-Gesetz
Nach dem Waschmittelgesetz sind die Betreiber
von örtlichen Wasserversorgungsanlagen gehal-
ten, einmal jährlich die Gesamthärte des von
ihnen verteilten Trinkwassers zu veröffentlichen.
Die Gemeinde Pfaffenhofen verteilt in ihrem
Wasserversorgungsnetz Trinkwasser, das von
der Bodenseewasserversorgung, aus eigenem
Grundwasser und vom Zweckverband „Obere
Zabergäugruppe“ bezogen wird. Seit 05. Mai
2007 gilt die Neufassung des Gesetzes über
Umweltverträglichkeit von Wasch- und Reini-
gungsmittel. Die vier alten Härtebereiche wer-
den durch drei Neue abgelöst:
Härtebereich Millimol Calcium-

carbonat je Liter 
weich weniger als 1,5 

(entspricht 8,4 dH)
mittel 1,5 bis 2,5 

(entspricht 8,4 bis 14 dH)
hart mehr als 2,5 

(entspricht mehr als 14 dH)
Das Trinkwasser der Gemeinde Pfaffenhofen ist
in folgende Härtebereiche einzuordnen: 
- Ortsteil Pfaffenhofen

im Härtebereich hart
- Ortsteil Weiler

im Härtebereich hart

2. Chlorspülung 
Aufgrund betriebstechnischer Pflege des Trink-
wassernetzes besteht ab und zu die Notwendig-
keit das Leitungsnetz in gewissen Zeitabstän-
den zu spülen. In diesem Zusammenhang wird,
um Verkeimungen vorzubeugen, auch Chlor in-
nerhalb des zulässigen Bereichs nach der Trink-
wasserversorgung eingesetzt. Sollten noch Fra-
gen zum Einsatz von Chlor bestehen, können Sie
sich gerne mit dem Wassermeister Herrn Heu-
bach (Tel. 0171/3066675) in Verbindung setzen. 

ren ist, liegen auf dem Rathaus in Pfaffenhofen

sowie der Grundschule ab dem 13.03.2009 aus.

Für die ganztägige Verpflegung und Betreuung

wird ein Unkostenbeitrag von 40,– € für die ge-

samte Woche erhoben. Dieser Unkostenbeitrag

ist bei der Anmeldung zu entrichten.

Teilnehmen können Kinder ab dem Jahrgang
2002 sowie Jugendliche bis Jahrgang 1994.
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Osterbaum in Pfaffenhofen aufgestellt

Viele Bräuche gibt es in Europa zu Ostern. Angeblich wurde der erste Osterbrunnen in der fränki-
schen Schweiz zum ersten Mal vor über 100 Jahren geschmückt. Nachdem dieser Brauch in vielen
Gemeinden übernommen wurde, gab es auch einige Personen, die dies in Pfaffenhofen im letzten
Jahr aufgreifen wollten. Der Kelterplatzbrunnen war als geeignetes Objekt schnell gefunden, wurde
aber dann doch nicht als idealer Standort angesehen. Nun ist aus dem geschmückten Osterbrun-
nen ein Osterbaum geworden, der am Dienstag mit Hilfe des Bauhofs an der Stelle aufgebaut wurde,
wo noch vor zwei Monaten der Weihnachtsbaum stand. Für die technische Konstruktion zeigte sich
der frühere Bauhofleiter Hans Issler verantwortlich, während Traude Eiselin die Frauen des Bastel-
kreises bzw. des Frauenkreises zur Handarbeit anleitete. Rund 700 Eier wurden von den Frauen in
unzähligen Arbeitsstunden aufgefädelt, um diesen Gemeindeschmuck anzubringen. Auch die Ge-
meindefarben rot und weiß wurden in der Spitze berücksichtigt. Bürgermeister Böhringer, der die
Idee von Anfang an unterstützte, nahm die Konstruktion am Dienstagnachmittag ab.

Dieses bürgerschaftliche Engagement ist vorbildlich, betonte der Bürgermeister. Für ihn ist es daher
selbstverständlich, dass die Gemeinde dieser Sache beisteht. Eine Belebung des Ortsbildes ist diese
Aktion für den Handels- und Gewerbevereinsvorsitzenden Stephan Kolb und er begrüßt dies als
gelungene Werbeaktion. Gerade deshalb findet dieses Werk die Unterstützung des Vereins. 

26. Ferienwoche in Pfaffenhofen



Netzwerk „Offenes Ohr“
Wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden
brauchen: Netzwerk „Offenes Ohr“, Begleiten-
de Seelsorge im Leintal und Zabergäu. Tel.
0151/59100532, E-Mail: offenes.ohr@web.de
Informationen unter: www.forum-neuewege.de
Jugendhaus-Café auf dem Michaelsberg
Bis 26. April 2009 öffnet das Jugendhaus Mi-
chaelsberg wieder zum Sonntagnachmittags-
kaffee ab 14 Uhr. An vielen Nachmittagen gibt
es Beiträge zu Geschichte, Religion und Kunst
oder eine Ausstellung zu 50 Jahre Jugendhaus
Michaelsberg - 1959 öffnete es seine Pforten
für vielfältige Angebote der kirchlichen Jugend-
arbeit. Am 8. März sind Sie um 15 Uhr zur Kir-
chenführung recht herzlich eingeladen.
Abendgesänge-Konzert mit dem Ensemble
Entzücklika, und seinen Gästen Beate Ling
und Michael Schlierf
Am Mittwoch, 11. März, gastiert auf Einladung
vom Ökumene Treff, in der katholischen Chris-
tuskönig Kirche, Sattelmayerstraße 1, das En-
semble Entzücklika mit seinen Nacht-Wandler-
Abendgesängen. Beginn ist um 20:00 Uhr.
Als besondere Gäste musizieren dieses Mal zwei
bekannte Größen aus der evangelischen Pop-
musikszene mit der Sängerin Beate Ling und
dem Pianist Michael Schlierf, die auf früheren
Entzücklika-CD’s für einen modernen Popsound
sorgten.
Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung.
Gleichnisse veranschaulichen mit Biblischen
Erzählfiguren
Der Arbeitskreis Biblische Figuren im Zabergäu
zeigt in der katholischen Christus-König-Kirche
in Brackenheim (Theodor-Heuss-Siedlung) von
Sonntag, 1. März bis Sonntag, 15. März, szeni-
sche Darstellungen ausgewählter Gleichnisse
mit Biblischen Figuren. Unter anderem sollen
die Gleichnisse „Der gute Hirte“, „Der Schatz im
Acker“, und das Gleichnis vom „barmherzigen
Vater“ genauer betrachtet werden. Die Ausstel-
lung begann am Sonntag, 1. März. Begleitende
Veranstaltungen finden statt: am Sonntag, 
8. März, ab 10.30 Uhr ein Familiengottesdienst
in Brackenheim, am Dienstag, 10. März, Biblio-
drama mit Pfarrerin Dorothea Gollsch im Ge-
meindehaus um 19 Uhr, am Mittwoch, 11. März,
in der Kirche „Nacht-Wandler-Abendgesänge“
mit dem Ensemble Entzücklika und zum Ab-
schluss am Sonntag, 15. März, ab 18 Uhr ein
kirchenmusikalisches Konzert mit Meditation.
Die Ausstellung ist geöffnet samstags und
sonntags jeweils von 11 - 18 Uhr sowie an den
Werktagen für Gruppen ab 10 Personen nur
nach telefonischer Anmeldung bei E. Gerhäus-
ser, Tel. 07135/5507.

Telefonseelsorge Heilbronn

(08 00)1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts

für Sie zu sprechen.

Allg. kirchliche Nachrichten

Frühlings-Café
Am Samstag, 21. März, laden wir Sie am Nach-
mittag ganz herzlich ein ins Evang. Gemeinde-
haus, Oskar-Volk-Straße. Bei Kaffee und Ku-
chen können Sie gemütlich verweilen,
unterhalten von unserer Flötengruppe und
Veeh-Harfen-Spielerinnen. Daneben gibt es
einen kleinen Verkauf von Gebasteltem, pas-
send zum Frühling.  Der Erlös ist bestimmt für
den Aufzug im GH und das Kinderwerk Lima, je
zur Hälfte. Wenn Sie uns dazu mit Kuchenspen-
den unterstützen, sind wir Ihnen dankbar. Der
Bastelkreis der Evang. Kirchengemeinde.

Samstag, 7. März
18.00 Uhr Vorabendmesse in Stockheim

Sonntag, 8. März
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Bracken-
heim. (Der Bus fährt)

15.00 Uhr auf dem Michaelsberg: Kirchen-
führung

Werktagsgottesdienste: Dienstags um 18.00
Uhr in Stockheim, mittwochs um 18.00 Uhr in
Güglingen, freitags um 9.00 Uhr in Bracken-
heim
Taufe: Sonntag, 08.03., um 14.30 Uhr auf dem
Michaelsberg - Constanze Vogl

Freitag, 6. März
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen im ev.

Konrad-Sam-Gemeindehaus

Samstag, 7. März
10.00 Uhr Firmvorbereitung in Stockheim

Montag, 9. März
18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)

Dienstag, 10. März
15.30 Uhr Pfarrbriefeinlegen in Bracken-

heim, Gruppenraum, Sattelmay-
erstr. 3

17.00 Uhr Wölflinge (6 - 11 Jahre)
18.30 Uhr Pfadfinder (14 - 16 Jahre)
19.00 Uhr Biblio-Drama in Brackenheim, Ge-

meindehaus, Heuchelbergstr. 28

Mittwoch, 11. März
20.00 Uhr Konzert mit Entzücklika in Chris-

tus König Brackenheim

Donnerstag, 12. März
20.00 Uhr Elternabend für die Erstkommu-

nioneltern im Gemeindehaus in
Brackenheim, Heuchelbergstr. 28

„... immer wieder sonntags“ Jugendhaus-
Café
siehe allg. kirchliche Nachrichten
Pfarrbrief
Der Pfarrbrief kann am Dienstag, 10.03., bereits
um 15.30 Uhr eingelegt werden. Wir bitten die
Pfarrbriefeinleger/-innen diese Terminände-
rung zu beachten. Der Pfarrbrief kann ab Mitt-
woch, 11.03., im Pfarrhaus abgeholt werden!
Weltgebetstag 2009 - Viele sind wir, doch
eins in Christus
Ökumenischer Gottesdienst am Freitag, 6. März
2009, 19.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus, Brackenheim
Wir erfahren im Gottesdienst, wie Frauen in
Papua-Neuguinea leben. 

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de

Freitag, 6. März

Weltgebetstag der Frauen 
Wer gerne am Weltgebetstag teilnehmen

möchte, die bitten wir, die Veranstaltungen in

den umliegenden Orten zu besuchen.

Sonntag, 8. März

9:30 Uhr Gottesdienst (Kachel). Mit dem

Opfer unterstützen wir die Ju-

gendarbeit.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab 5 J.

Montag, 9. März

19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-

holproblemen/Drogenproblemen

und deren Familienangehörigen

(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 10. März

10:00 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 

11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001)

18:00 Uhr Gesprächskreis mit der Bibel (die

apis)

19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung

Mittwoch, 11. März 

9:30 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St.

11:00 Uhr (Infos bei I. Gareis, Tel. 930246)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)

19:00 Uhr JesusHouse

Donnerstag, 12. März

14:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“ im Ge-

meindehaus

19:30 Uhr Eheseminar im Gemeindehaus:

„Faires Streiten und Konfliktbe-

wältigung“, Forum Neue Wege,

Tel.: 07138/811118

19:30 Uhr Autorenlesung in der Mediothek:

„Die Magd des Gutsherrn“ mit Eli-

sabeth Büchle

20:00 Uhr Posaunenchor

20:00 Uhr Elternabend zur Vorbereitung der

Konfirmation in der Kirche, 3. St.

Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Vorschau:
Krabbelgottesdienst
Der nächste Gottesdienst für Kinder im Krab-

belalter ist am Samstag, 14. März 2009, um

16:00 Uhr. Im Anschluss an den Gottesdienst

laden wir alle zu Begegnung und Gespräch in

den Krabbelraum ein. Eingeladen sind alle El-

tern mit ihren bis zu 5-jährigen Kindern.

Am Sonntag, 15. März 2009, um 8:30 Uhr ist

wieder Gemeindefrühstück im Mauritiussaal

der Kirche, 3. Stock.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Markus 12, 1-12

Wochenspruch: Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, als

wir noch Sünder waren. Römer 5,8

Wochenlied: „Wenn wir in höchsten Nöten sein“ (366 EG)



Die Menschen dort bezeichnen ihr Land selbst
als „Land der Überraschungen“. Die Frauen aus
Papua-Neuguinea ermutigen uns in der von
ihnen verfassten Gottesdienstordnung, mit Ver-
trauen und Neugierde, Interesse und Freude auf
dieses neue Weltgebetstagsland zuzugehen. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Got-
tesdienst
In Cleebronn treffen sich die Frauen zum Got-
tesdienst um 20.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in
Cleebronn, Bönnigheimer Straße.
Szenische Darstellung ausgewählter 
Gleichnisse mit biblischen Erzählfiguren
Weitere Informationen erhalten Sie unter „All-
gemeine kirchliche Nachrichten“
„Und sie fingen an, fröhlich zu sein“
Auf der Suche nach Leben zwischen Pflichtbe-
wusstsein und Freiheit
Unter der Leitung von Pfarrerin D. Gollsch sind
Sie eingeladen, am Gleichnis vom entgegen-
kommenden Vater und seinen unterschiedli-
chen Söhnen die Elemente des Bibliodramas
kennen zu lernen. Vorwissen und Bibelkenntnis-
se werden nicht vorausgesetzt. Anmeldung bis
spätestens 8. März über Eva Gerhäusser, Tel.
07135/5507. Das Bibliodrama findet am Diens-
tag, 10.03.2009, im Kath. Gemeindehaus, Heu-
chelbergstr. 28, um 19 Uhr statt.
Kar- und Ostertage auf dem Michaelsberg
vom 9. bis 12. April 2009
Keine Zeit im Jahr ist so intensiv wie die Tage
zwischen Gründonnerstag und Ostersonntag:
Gemeinschaft feiern, Leid und Tod, Ohnmacht
und Trauer, Hoffnung und Neubeginn. Themen,
die uns extrem nahe gehen und uns in Ausein-
andersetzung bringen mit unserem Gottesbild.
Wir laden junge Erwachsene zwischen 18 und
35 Jahren ein, diese Tage intensiv zu erleben
und dem eigenen Glauben auf den Grund zu
gehen. Anmeldung und weitere Informationen
beim Kath. Jugendreferat Heilbronn, Tel.
07131/89809110, oder jugendreferat-hn.@
bdkj.info. 
Unsere Homepage www.bdkj.info/hn
Abendgesänge-Konzert mit dem Ensemble
Entzücklika und seinen Gästen Beate Ling
und Michael Schlierf
Weitere Informationen erhalten Sie unter „All-
gemeine kirchliche Nachrichten“
Taufvorbereitung
Die nächste Taufvorbereitung findet am Sams-
tag, 14.03., in Brackenheim, Gruppenraum, Sat-
telmayerstr. 3, statt. Alle Eltern, die ihr Kind
taufen lassen möchten, können sich bei Pfarrer
Ruppp, Tel. 07135/5304, anmelden.
Kirchenmusik mit Meditation
Im Rahmen unserer biblischen Figurenausstel-
lung „Er redete zu ihnen in Gleichnissen“ laden
wir Sie ganz herzlich ein zu unserer Kirchenmu-
sik mit Meditation am Sonntag, 15. März,  um 18
Uhr in Christus König, Brackenheim, unter ande-
rem mit Werken von Edvard Grieg, Johann Seba-
stian Bach, Johannes Brahms, Jaap de Lange. 
Mitwirkende sind: Hajnalka Klooz (Sopran), Do-
rothee Rieger (Flöte), Ursula Stellzig-Ullrich
(Flöte), Gerd Engel (Klarinette), Matthias
Schneider (Klavier).

Freitag, 6. März
17.00 Uhr PowerKids Treff

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Sonntag, 8. März

9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Clemens Grauer)

10.00 Uhr Abfahrt der Kinderkirchkinder an

der Bushaltestelle zum Gottes-

dienst eXtra nach Eibensbach

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche. Thema: „Die Antwort der

Bibel auf die Wirtschaftskrise“.

Predigt: Clemens Grauer

Dienstag,10. März

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeindeh.

Mittwoch, 11. März

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Bubenjungschar „Die feurigen

Frauenzimmerner“

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Donnerstag, 12. März

14.30 Uhr Seniorenkreis - Autorenlesung

Irmhild Günther liest aus ihrem

neuen Buch und natürlich auch

aus früheren Werken. Zu Gast sind

die Senioren aus Eibensbach

Vorschau:

Samstag, 14. März

ab 13.00 Uhr Altpapier- und Kartonagensamm-

lung durch den Posaunenchor

Freitag, 6. März

15.00 Uhr Fröhlicher Nachmittag: „Unser

Wald in den letzten 40 Jahren“.

Ein Erfahrungsbericht mit Förster

i. R. Robert Böckle

18.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche

19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen für

Frauen und Männer

20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 8. März

10.30 Uhr Gottesdienst (Mutter-Kind-Mög-

lichkeit in der Sakristei). Predigt:

Das ist vom Herrn geschehen und

ist ein Wunder vor unseren Augen

(Markus 12, 1-12). Lieder: 437/PS

150/381/365/358

10.30 Uhr Kinderkirche 

Montag, 9. März

20.00 Uhr Kirchenchor 

Dienstag, 10. März

8.30 - Pfarramt durch Sekretärin besetzt

10.30 Uhr

9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Claudia Weber Tel. 880231) 

14.00 Uhr Frauenkreis für Ältere

15.00 - Pfarrer persönlich im Pfarramt

17.00 Uhr erreichbar

18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß“

19.30 Uhr Sitzung der Jugendmitarbeiter

Mittwoch, 11. März

18.00 Uhr Jungschar „Ganze Jungs“

19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 12. März

8.00 - Pfarramt durch Sekretärin

10.00 Uhr besetzt

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

19.00 Uhr TeenPOINT - Ab durch’s Haus

19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Samstag, 7. März
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 8. März
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

Montag, 9. März
20.00 Uhr Sitzung zur Vorbereitung der

Evangelisation 2010

Mittwoch, 11. März
14.30 Uhr Bibelkaffee für Senioren in Bo-

tenheim
18.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Güg.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Sonntag, 8. März
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen
9:30 Uhr Sonntagsschule in Güglingen

Donnerstag, 12. März
20:00 Uhr Gottesdienst in Lauffen

Freitag, 6. März
15.00 Uhr Mädchenkreis für Mädchen von 

9 - 13 Jahren im Jugendraum
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 8. März
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche. Thema: „Die Antwort der
Bibel auf die Wirtschaftskrise“
Predigt: Clemens Grauer

Dienstag, 10. März
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 - 9 J. im Jugendraum

Mittwoch, 11. März
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

14.15 Uhr Konfirmandenunterricht in Frauenz.
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Donnerstag, 12. März
14.15 Uhr Abfahrt des Seniorenkreises an

der Bushaltestelle zum gemein-
samen Seniorenkreis in Frauenz.

14.30 Uhr Seniorenkreis - Autorenlesung
Irmhild Günther liest aus ihrem
neuen Buch und natürlich auch
aus früheren Werken

Vorschau: 

Samstag, 14. März
14.00 - Kindernachmittag in der Marien-
17.00 Uhr kirche Eibensbach für Kinder ab

dem 4. Lebensjahr

Freitag, 6. März
17.00 Uhr Mädchenjungschar „Die coolen

Frauenzimmerner“
19.50 Uhr Abfahrt zur Posaunenchorprobe

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488
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Freitag, 13. März
18.00 Uhr Workshop Kinderkirche im Ge-

meindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor
Der Weltgebetstag der Frauen
steht wieder vor der Tür. Gemeinsam beten und
feiern die Christinnen der ganzen Welt am Frei-
tag, 6. März 2009, mit den Frauen aus Papua-
Neuguinea zum Thema „Viele sind wir, doch eins
in Christus“.
Auch wir in Pfaffenhofen wollen mitbeten und
mitfeiern und zwar um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus und laden Sie heute dazu schon recht
herzlich dazu ein.
Workshop Kinderkirche
Ein Feuerwerk kreativer guter Ideen von den ver-
schiedensten Menschen, um unsere Kinderkir-
che zukunftsfest zu machen. Ein bunter Blu-
menstrauß von Glaubensideen für unsere
Kleinsten - unter der kompetenten Moderation
von Landeskinderkirchpfarrer Schoch und unter
Gottes Leitung. Das alles könnte unser KiKi-
Workshop am 13. März sein, zu dem wir alle,
auch und gerade Eltern einladen, die die Werte-
und Glaubenserziehung unserer Kinder nicht
dem Zufall, dem Fernseher oder dem Computer
alleine überlassen wollen.
Danksagung
Im Monat Februar gingen 646 € Spenden für
unser Gemeindehaus ein. Darunter waren zwei
Einzelspenden in Höhe von 450 € und 146 €.
Wir bedanken uns von Herzen und freuen uns
ein weiteres Mal über unsere lebendige und
starke Kirchengemeinde.

Sonntag, 8. März 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Wend-

nagel
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Montag, 9. März
16.15 Uhr Jungschar - Obstsalat 
20.00 Uhr Gemeindeabend - mit Christiane

Eckert (siehe nachstehend) 

Mittwoch, 11. März
9.30 Uhr Frauenfrühstück 

15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats
Frauenpower in Massaischer Steppe - 
dazu kommt Christiane Eckert, früher Pfarrerin
in Häselrieth, dann im Auftrag der Leipziger
Mission Pfarrerin in Tansania. Sie weiß - mit Bil-
dern und anderem Anschauungsmaterial - viel
von ihren Erfahrungen in Tansania zu erzählen,
von ihren Erlebnissen in der Steppe der Massais. 
Der Frauenkreis lädt dazu ein; zu diesem Ge-
meindeabend am Montag um 20 Uhr im Ge-
meindehaus sind aber alle eingeladen.  

Sonntag, 8. März
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 11. März
20.00 Uhr Bibelstunde

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-
rungen und Vorträge zum Ge-
brauch der Bibel.

Bibelausstellung in unserer Nachbarver-
sammlung Sersheim
Sa., 7.3. (10 - 17 Uhr) und So., 8.3. (12 - 16 Uhr)
Königreichssaal in Sersheim, Hohe Straße 21:
Ausstellung einer privaten Bibelsammlung
unter dem Motto „Bibel im Wandel der Zeit”.
Während der Ausstellung findet keine Zusam-
menkunft (Gottesdienst) statt. 
Jedermann ist willkommen. Der Eintritt ist frei,
es wird keine Geldsammlung durchgeführt.
Weitere Informationen finden Sie auf
www.watchtower.org und im „Virtuellen Nach-
richtenblatt” von Bönnigheim (www.boennig-
heim.de > Aktuelles > Virtuelles Nachrichten-
blatt > Rubrikübersicht > Jehovas Zeugen
(Bönnigheim)).

Dschungelfieber …

Im Kindergarten drehte sich am Faschings-
dienstag alles um das Thema Dschungel! Tage
zuvor bemalte man die Fenster mit tropischen
Bäumen, Urwaldpflanzen und wilden Tieren, um
den Räumen schon mal das richtige Aussehen
zu verleihen und auch die Kinder für die nahen-
de Feier zu begeistern.
Früh morgens kratzten schon die ersten wilden
Tiere an der Kindergartentür und nach und nach
trafen Tiere aller Art, die ihre Heimat im
Dschungel haben, ein. Da gab es unter anderem
Leoparden, Affen, Krokodile, Schlangen,
Schmetterlinge, jeder hatte sich toll verkleidet
oder geschminkt. 

Die Faschingsparty konnte beginnen. Luft-
schlangen hingen wie Lianen von der Decke und
zur passenden Urwaldmusik wurde getanzt und
gesungen. „Wer hat die Kokosnuss, wer hat die
Kokosnuss geklaut …“!
Zur Stärkung gab es zwischendurch Kuchen,
Salzgebäck und Snacks. 

Kindergarten 
Rodbachstraße Pfaffenhofen

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

„Jugendmigrationsdienst des Diakonischen
Werkes im Stadt- und Landkreis Heilbronn -
Beratungsstelle für Migranten“ 
Zugewanderte Jugendliche und junge Erwachse-

ne haben häufig viele Fragen und wissen nicht an

wen sie sich wenden sollen. Unsere Aufgabe ist

es, sie in den ersten Jahren zu begleiten.

Wir beraten und unterstützen Sie gerne in fol-

genden Bereichen: Schule, Ausbildung und Beruf

(Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungsunterla-

gen, Hilfe bei der Anerkennung von Zeugnissen,

Schul- und Berufsabschlüssen), Umgang mit Äm-

tern, Behörden und Institutionen, bei der Suche

nach einem Integrationskurs und persönliche

Probleme und soziale Sicherung.

Wir sind zuständig für zugewanderte Jugendliche

und junge Erwachsene mit Daueraufenthaltsper-

spektive im Alter zwischen 12 und 27 Jahren. Unser

Angebot ist freiwillig und kostenlos.

Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirksstelle,

Kirchstr. 10: montags: 10.30 - 12.30 Uhr und

13.30 - 16.30 Uhr, und Termine nach Verein-

barung

Telefon 07135/9884-0 oder 07135/9884-12 

Ansprechpartnerin: Jutta Kubin (Dipl.-Sozial-

pädagogin (FH), Systemische Beraterin).

An diesem Wochenende dürfen wir den Refe-

renten Hans Henrich aus unserer Deutschland-

zentrale, dem Bethel in Selters/Taunus be-

grüßen. Er wird uns im Missionswerk am

Samstagnachmittag unterstützen und am

Samstagabend und Sonntag biblische An-

sprachen halten.

Samstag, 7. März

18.00 Uhr Der Frieden Gottes übertrifft alles

Denken; Referent H. Henrich,

Bethel Selters/Taunus.

Sonntag, 8. März

9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Gott mit allem dienen

was wir haben; Referent H. Hen-

rich, Bethel Selters/Taunus.

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-

trachtung mit Zuhörerbeteiligung

anhand des Artikels: „Komm,

folge mir nach” (Lukasevangelium

9:23). Was wird von Nachfolgern

Christi erwartet? Sie bemühen

sich, seine herausragenden Ei-

genschaften wie seine Weisheit

und Demut sowie seinen Eifer

nachzuahmen.

Donnerstag, 12. März

19.30 Uhr Bibelstudium anhand des Buches

„Bewahrt euch in Gottes Liebe”.

Kapitel 2: Wie kann man ein gutes

Gewissen behalten?

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Bibelleseprogramm für diese

Woche: 1. Mose 40 – 42. • Lass

dich nicht zu etwas Schlechtem

verleiten. • Vorsicht vor einem

Hang zur Unabhängigkeit!

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten
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Danach war man bereit für einen gemeinsamen

Streifzug zur Schule und mit lautem Gebrüll er-

schreckte man sicherlich den einen oder ande-

ren. Der Vormittag verging mit lustigen Spielen,

Singen und einer Polonaise wie im Fluge und

alle hatten riesigen Spaß. Rrrrrrauh!

Vielen Dank an unsere Erzieherinnen für die

tollen Ideen und das lehrreiche Thema „Dschun-

gel“ und ein Dank an die Eltern für die Essens-

spenden. Der Elternbeirat

Im Land des ewigen Eises …
… war das Motto des Faschingsfestes vom Kin-

dergarten Seestraße.

Nach freier Verkleidungswahl am Rosenmontag

war am Faschingdienstag alles unter dieses

Thema gestellt worden, das die Kinder schon die

letzten acht Wochen begleitet hatte.

So trafen am Morgen dann wilde Eisbären,

knuddelige Pinguine und fremdartige Eskimos

im Kindergarten ein.

Mit dem Lied „Atte katte nuwa“ des Eskimos

Inuit starteten die Kinder dann ins Land des

ewigen Eises. 

Nach ein paar bewegungsstarken Spielen und

einer „Schneeballschlacht“ im Turnraum waren

Eisbären, Pinguine und Eskimos hungrig gewor-

den.

Auf dem Speiseplan standen, wie könnte es bei

Bewohnern des ewigen Eises anders sein, Fisch-

stäbchen! Zum Nachtisch gab es leckere Fast-

nachtsküchle, die eine Mama liebevoll ge-

backen hatte. 

Gesunde Zähne sind im Land des ewigen Eises

doppelt wichtig und so putzten alle Eisbe-

wohner nach dem Essen fleißig ihre Zähne.

Im Anschluss fand eine „Eisschollenrallye“ statt,

bei der jedes Kind sein Geschick beim Schnee-

ballwerfen, Eisbärenhindernislauf und Fische

fangen unter Beweis stellen konnte.

Alle kamen danach begeistert aus dem Kinder-

garten, stolz ihre Rallye-Medaillen präsentie-

rend. 

Das Land des ewigen Eises hatte einen tiefen

Eindruck hinterlassen.  M. B.

Es war einmal …
Unter diesem Motto fand das Faschingsfest im

Kindergarten Herrenäcker statt. Schneewitt-

chen und die 7 Zwerge haben eingeladen und

viele zauberhafte Wesen folgten der Einladung.

Zu Beginn des Programms gab es eine Moden-

schau in der Turnhalle und alle präsentierten

stolz ihre Kostüme. 

Kindergarten Herrenäcker
Güglingen

Kindergarten
Seestraße

Kinder, bei denen bei Beginn der Schulpflicht

der geistige oder körperliche Entwicklungs-

stand eine erfolgreiche Unterrichtsteilnahme

nicht erwarten lässt, können auf Antrag vom

Schulbesuch zurückgestellt werden.

Nun wünschen wir vorab allen zukünftigen

Erstklässlern einen guten und erfolgreichen

Weg durch die Schulen und den Eltern Zuver-

sicht und Freude bei der Begleitung dieses

Weges.

Anmeldung der Schulneulinge in Güglingen
Dienstag, 24. März 2009 
15.00 – 16.00 Uhr aus Güglingen: A – J

16.00 – 17.00 Uhr aus Güglingen: K – R

17.00 – 18.00 Uhr aus Güglingen: S – Z

Donnerstag, 26. März 2009 
15.00 – 16.00 Uhr aus Eibensbach  
16.00 – 17.00 Uhr aus Frauenzimmern
im Grundschulgebäude Ostbau, EG 

Katharina-Kepler-Schule Güglingen

Klaus Müller – Rektor - KKS Güglingen

Schüler erobern Bankenterrain
In der Zeit von Mitte November 2008 bis Ende

Februar 2009 nahmen 6 Schüler der 11. Klassen

erfolgreich am bundesweiten Schul-/Banker-

Bankenplanspiel des Bundesverbandes Deut-

scher Banken teil. Das Team unter der Leitung

von Karlheinz Möller schaffte es am Ende auf

einen guten 4. Platz. Felix Conte, Johann Die-

ter, Markus Grün, Alexander Klein, Niklas Pie-

lenz und Martin Wilhelm mussten in dieser Zeit

die Aufgaben einer Bank übernehmen und diese

über 6 Geschäftjahre hinweg erfolgreich mana-

gen. Der Handel mit Wertpapieren, die Vergabe

von Krediten, die Entscheidung über Ausgaben

für Werbung und Weiterbildung sowie die Er-

öffnung neuer Filialen waren nur Teile des gro-

ßen Entscheidungsspektrums.

„Eigenverantwortlich Entscheidungen treffen,

selbstständig Informationen beschaffen, um

sich ein fremdes Fachgebiet zu erschließen und

sich im Team zu organisieren gehörte zu den

Aufgaben dieses Wettbewerbs“, so Martin 

Wilhelm, der Teamleiter der virtuellen ZG-Bank.

Die 11. Klässler verfehlten am Ende nur knapp

das Rennen um die Finalplätze und standen mit

15 Mio. Bilanzgewinn knapp hinter dem Markt-

sieger, der 16,4 Mio. erwirtschaftet hatte. 

Man ging am Ende jedoch nicht leer aus und er-

hielt Sachpreise sowie eine Urkunde, welche die

Teilnahme honorierte. Martin Wilhelm

(V. l. n. r.) Markus G., Alexander K., Herr Möller,

Martin W., Niklas P., Felix C. und Johann D. 

Bild: (Foto-AG)

Überholen?
Im Zweifel nie!

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Anschließend eröffnete unser Faschingshit „Wir

feiern heut Fasching – kommt alle herbei“ die

Disco in der Turnhalle. 

Nach Kinderschminken und weiteren Aktionen

gab es ein königliches Büfett für die Besucher.

Vielen Dank für die Hilfe beim Kinderschmin-

ken, die Spenden und die liebevolle Zubereitung

des Festmahls. Das Kindergarten-Team

Katharina-Kepler-Schule gestürmt
Dieses Jahr stürmten die ZabergäuNarren die

Katharina-Kepler-Schule am letzten Schultag

vor den Ferien. Der Elferrat unter der Leitung

des Präsidenten Rainer Binder sowie den Vize-

präsidenten Eberhard Frank und Rudi Walter

machten die anwesenden Schüler und Lehrer

mit der neuen närrischen Schulordnung be-

kannt. Begleitet wurden sie durch einige Drills.

Diese machten sich nach der erzwungenen

Schlüsselübergabe von Rektor Klaus Müller auf

die Suche nach dem männlichen Statussymbol,

der Krawatte. 

Doch diesmal waren die Lehrer vorbereitet und

hatten sich Schlipse aus Holz umgehängt. Mit

geeignetem Werkzeug konnten die Drills letzt-

endlich dann doch ihr Werk vollenden. 

Nach der „Androhung“ auf eine Wiederholung

des schon traditionellen Schulsturms im nächs-

ten Jahr verabschiedeten sich die ZabergäuNar-

ren.

Schulanmeldung 2009
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger, alle

Kinder, die zwischen dem 01.10.2002 und dem
30.09.2003 geboren sind, werden im kom-

menden Schuljahr schulpflichtig. 

Sie müssen zum Schulbesuch angemeldet
werden, auch wenn die Eltern die Absicht

haben, ihr Kind vom Schulbesuch zurückzustel-

len. 

Weiter sind Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt

wurden, erneut anzumelden.

Jüngere Kinder, die zwischen dem 01.10.2003
und dem 30. Juni 2004 geboren sind, können
zum Schulbesuch angemeldet werden. Wer-

den diese Kinder dann eingeschult, beginnt für

sie die Schulpflicht ebenfalls 2009.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule
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Pferde: Haltung, Wesen und Umgang f. Kin-
der ab 6 J. Dieser Kurs wird um eine Woche
verschoben. Die Gruppe braucht Verstärkung, es
fehlen noch 6 Kinder! Bitte anmelden! Reiter-
hof Faller, 8-mal
Die folgenden Kurse und Veranstaltungen
beginnen im März. Es sind noch einzelne
Plätze frei.
(VR = Veranstaltungsraum Mediothek)
Fr, 6.03.,18:30 Unterwegs auf der Milchstraße.
Praktische Astronomie für Kinder von 7 bis 10
Jahren VR, 4 mal
Di, 10.03.,20:00 „Wer bin ich – und wenn ja
wie viele?“ R. D. Precht.
5 philosophische Gesprächsabende, 1-mal
monatlich, Mediothek
Mi, 11.03.,20:00, Posturologie Vortrag, VR

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

Um diese etwas zu erleichtern, bieten alle
weiterführenden Schulen des gesamten
Zabergäus Informationsveranstaltungen im
Rahmen eines „Tages der offenen Tür“ an. Lehr-
kräfte wie Schulleitungen der Hauptschulen,
der Realschule sowie des Zabergäu-Gymnasi-
ums stehen zu Beratungsgesprächen zur Ver-
fügung, möchten Hilfen und Orientierung
geben.
Bitte merken Sie sich am Mittwoch, 11.03.2009,
folgende Termine vor:
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim: 
07:30 – 09:00 Uhr für die Grundschulen der
Stadt Brackenheim mit Teilorten.
11:00 – 12:30 Uhr für die Grundschulen der Ge-
meinden Güglingen, Pfaffenhofen und Zaber-
feld. 
Realschule Güglingen: 09:15 – 10:30 Uhr
Katharina-Kepler-Schule Güglingen:
07:30 – 09:00 Uhr

Kinder-Sing-Akademie 
Die Musikschule Lauffen wird ab April/Mai
2009 eine Kinder-Sing-Akademie einrichten.
Angedacht ist ein professioneller Kinderchor für
Jungen und Mädchen aus den Grundschul-
klassen 2 bis 4. Neben einem breit gefächerten
Repertoire von Klassik bis Pop sind auch die
Elemente Stimmbildung, Gehörbildung, Noten-
und Harmonielehre von großer Bedeutung.
Leiterin der Sing-Akademie wird die Sopranistin
Stephanie Heine-Groß aus Lauffen sein. Am
Montag, 20. April, findet von 16 - 17.15 Uhr ein
Eltern-Infonachmittag statt. Beginn: 16 Uhr.
Die erste Chorstunde ist am Montag, 27. April
2009, Zeit: 16 – 17.15 Uhr im Gemeinschafts-
raum, 1. Stock rechts (Musikschule). Für Fragen
zu Inhalten und Ablauf steht Ihnen Frau Heine-
Groß gerne telefonisch zur Verfügung:
07133/206932. 
Weitere Infos über unsere Homepage:
www.lauffen-musikschule.de.
Erfolgreiche Teilnahme beim Wettbewerb
„Jugend musiziert“
Schüler und Schülerinnen der Musikschule prä-
sentierten sich wieder erfolgreich bei „Jugend
musiziert“. Drei erste Preise, Dominic Huang
(Begleitung Klavier), Paul Postoronka (Trompe-
te) und Luca Rodrigues (Trompete/mit Weiter-
leitung zum Landeswettbewerb), verschiedene
zweite und dritte Plätze zeigten das hohe Ni-
veau der Schülerinnen und Schüler an ihren In-
strumenten. 
Wir gratulieren allen sehr herzlich und wün-
schen weiterhin viel Spaß und Freude an der
Musik.
Konzert in der Kirche am Sonntag, 22.03.09
Am Sonntag, 22. März, findet in der Regiswin-
diskirche wieder ein Lehrerkonzert statt. Be-
ginn: 17 Uhr. 
Wir laden alle Freunde und Förderer der Musik-
schule und Musikliebhaber sehr herzlich ein.
Der Eintritt ist frei.

Umweltschutz nicht
anderen überlassen:

Jeder
kann dazu beitragen

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Fr, 13.03.,20:00, Gartengespräche im Früh-
ling. Ein Abend für Hobbygärtner, VR 

Sa, 14.03.,15:00, Atelierbesuch bei Ursula
Stock, Güglingen, Stockheimer Str. 47 
Mi, 18.03.,20:00, Fit in den Frühling. Sinn u.

Unsinn von Diäten, VR 

Sa, 21.03.,10:00, Knigge – gutes Benehmen.
Für Jugendiche ab 12 J. VR

Mi, 25.03.,20:00, Die Azoren, Teil I, Diavortrag,

VR

Fr, 27.03.,19:00, Sa, 28.03., 14:30 Schachteln
und mehr, VR

Sa, 28.03.,10:00, Manieren statt Blamieren,
Knigge für Kinder v. 9 - 12 J., VR

Informationsveranstaltungen 
für Schülerinnen und Schüler der vierten
Klassen sowie deren Eltern am Mittwoch, 
11. März 2009
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern,
demnächst steht für alle Viertklässler eine

wichtige Schullaufbahnentscheidung an. 
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Speiseplan der Brackenheimer Mensa
Für die Schüler, die an Brackenheimer Schulen den Unterricht besuchen, wird folgender Speise-
plan angeboten: KW 11   09. – 12. März

Mo. 09.03.

Bunter Salat 

��
Hähnchenbrust natur 

mit Tomaten und 

Mozzarella überbacken, 

dazu Kartoffelkroketten 

4 
��

Gebackener Fetakäse 

auf mediterranem 

Gemüse 

                2 
���

Früchtequark 

3

Di. 10.03.

Brühe mit 

Sternchennudeln    

2
���

Rinderbraten mit 

Apfelrotkohl und 

Serviettenknödel 

2,8 

��
Apfelstrudel mit 

Mandelsauce 

2 

���
Obstsalat 

                3

Mi. 11.03.

Salat mit Tomaten und 

Gurken 

���
Paniertes Schnitzel mit 

Bratkartoffeln  

1,2 

��
Penne mit Käsesauce  

und Brokkoligemüse 

2 

���
Schokopudding 

Do. 12.03.

Gemüsecremesuppe 

���
Frisch gebackener 

Fleischkäse mit 

Kartoffel- Gurkensalat 

1,2 

��
Kartoffel-

Gemüseauflauf mit 

Kräutersauce 

���
Götterspeise 

(1) Schweinefleisch (3) „gewachst“ (5) „Antioxidationsmittel“ (7) „Phosphat“ 

(2) Glutenhaltig              (4) „konserviert“ (6) „Süßungsmittel“ (8) „geschwefelt“ 

Speiseplan der Güglinger Mensa
11. Woche 2009 (09.03. – 15.03.2009)

Montag 

Mais-Bohnen-
Salat 
���

Gulasch mit 
Spätzle 

1,2 
��

Gebackene 
Gemüsetaler mit 
Würfelkartoffeln 

���
Obstsalat 

3 

Dienstag 

Fruchtige 
Tomatensuppe 

���
Fleischspieß mit 

Paprika-
Gemüsereis 

1,2 
��

Cannelloni-
vegetarisch 
gefüllt- in 

Gemüsesoße 
2 

���
Paradiescreme 

Mittwoch 

Kartoffel-
Gurkensalat 
���

Paniertes 
Putenschnitzel 
mit Pommes 

Frites  
2

��
Bandnudeln mit 
Pilzrahmsoße  

2,4
���

Handobst 
3

Donnerstag 

Nudelsuppe 

���
Schweinebraten 
mit Knödel und 

Gemüse 

1
��

Vegetarischer 
Nudel-

Gemüseauflauf 

2,4 
���

Nusskuchen 

Freitag 

Bunter Blattsalat 
mit Tomaten garn 

���
Paella-Spanische 
Reispfanne mit 

Meeresfrüchten u. 
Hühnerfleisch 

4,5
��

Frühlingsrollen-
vegetarisch 

gefüllt 

2
���

Himbeerquark 

(1) Schweinefleisch (3) gewachst (5) Antioxidationsmittel (7) Phosphat 
(2) glutenhaltig (4) konserviert (6) Süßungsmittel (8) geschwefelt 



60 Jahre Holzhäuer
Am 1.3.1949, in einer Zeit, in der die Beschaf-
fung von Ware noch sehr schwierig war, eröff-
nete Emil und Pauline Holzhäuer in Hohenhas-
lach ein Textilgeschäft.
1953 und 1961 wurde das Geschäft erweitert
und den Bedürfnissen der Kunden angepasst.
Am 1.10.1970 übernahm Emil Holzhäuer das
Textilhaus Otterbach in Pfaffenhofen. 
Alfred und Rosemarie Holzhäuer führten die Fi-
liale bis zum 30.9.1975 als Angestellte. Am
1.10.1975 trat Emil Holzhäuer in den Ruhe-
stand und die Söhne übernahmen das Geschäft.
Werner in Hohenhaslach und Alfred in Pfaffen-
hofen. 1979 wurde das Geschäft in Pfaffenho-
fen grundlegend saniert und den neuesten Kun-
denbedürfnissen angepasst.

Im März 1982 eröffnete Alfred und Rosemarie
Holzhäuer ihre Filiale in Güglingen im Deut-
schen Hof 11.
Auf nunmehr insgesamt fast 500 qm bietet das
Modefachgeschäft ein umfangreiches Sorti-
ment für Damen, Herren und Kinder Bekleidung
und Wäsche. Haus- und Heimtextilien mit Gar-
dinen runden ein breites Angebot ab.
Als Dank für die vielen Jahre der Treue veran-
stalten die Fa. Holzhäuer vom 5. bis 28.3.09
einen Jubiläumsverkauf in Pfaffenhofen und
Güglingen.
Damit Sie stressfrei einkaufen können, ist am
Donnerstag, 5., und Freitag, 6.3.09, von 8.30 Uhr
durchgehend bis 20.00 Uhr und am Samstag,
7.3., von 9 bis 14 Uhr geöffnet.
Sie erhalten auf alle Tag- und Nachtwäsche 20 %
Jubirabatt. 
In allen Abteilungen finden Sie Sonderangebo-
te die im Preis bis zu 60 % reduziert sind. Selbst
auf die neu eingetroffene Frühjahr-Sommer
Kollektionen erhalten Sie einen 10-prozentigen
Jubiläumsrabatt.

Der Müllberg muss weg!
Helfen Sie mit – 

schon beim Einkaufen!

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Vorschau: 
Am Sonntag, 8. März, ist der TSV Güglingen zu

Gast beim FSV Schwaigern. Anpfiff ist um 15 Uhr,

die Reserve ist an diesem Tag spielfrei.

Abt. Handball
SG Bad Mergentheim - TSV weibl. B-Jugend

22:14 (11:6)
Erneut in Unterzahl ging unsere Reise vergan-

genen Samstag nach Bad Mergentheim. Unse-

re gut stehende Abwehrreihe hatte die Gastge-

ber anfangs gut im Griff, so dass lange Minuten

vergingen, bis sie in Führung gehen konnte.

Schlag auf Schlag wurde diese dann allerdings

bis auf 4:1 ausgebaut. 

Eine kurze Auszeit in der 16. Minute brachte

den Gegner dann aber aus dem Konzept und wir

konnten einige technische Fehler ihrerseits aus-

nutzen. 

Mit schnellen Angriffen und sehr guten Rück-

raumwürfen konnten wir auf 4:3 verkürzen. Da-

nach hielten wir weiterhin lange gut mit, bis wir

aufgrund fehlender Kondition einbrachen. Dies

führte zusätzlich leider zu kleinen Unstimmig-

keiten auf dem Spielfeld, so dass die Bad Mer-

gentheimer ihre Führung bis zur Halbzeitpause

auf 11:6 erneut ausbauten. 

Nachdem bis zur zweiten Hälfte alles geregelt

werden konnte, starteten wir wieder voll

motiviert in die Partie. Allerdings auch etwas zu

hektisch, so dass einige Angriffe viel zu früh ab-

geschlossen wurden. 

Diese Fehlwürfe nutzten die Gegner aus und lei-

teten ein Tempogegenstoß nach dem anderen

ein. In Kürze erzielten sie dadurch 3 Tore in

Folge. Glücklicherweise legte sich das schnell

wieder und wir fanden zu unserem geduldigen

Spiel aus der ersten Halbzeit zurück. Durch

druckvolle Angriffe suchten wir immer wieder

die Lücken der gegnerischen Abwehrreihe und

nutzten diese dann oft erfolgreich aus. 

Auch tolle Rückraumwürfe führten uns weiter-

hin zum Erfolg. Dies alles reichte aber leider

nicht, um die Führung der Gäste zu verkürzen.

Denn obwohl unsere Abwehr relativ sicher

stand, kassierten wir immer wieder Tore von den

starken Außenspielern. 

Am Ende konnten wir aber trotzdem sehr stolz

auf uns sein, denn mit einem Endergebnis von

22:14, trotz 2-facher Unterzahl, brauchen wir

uns nicht zu verstecken.

Es spielten: Elena Wildt (Tor), Sina Wolschke

(4/1), Sümeyye Kus (6), Keshia Wöhr (4), Tama-

ra Windolph. - Jessi - 

Abt. Prellball
In Giengen/Brenz konnten die TSV-Senioren

Herbert Burk, Willi Wiedenmann, Karl Sommer

und Wolfgang Gellrich den Schwäbischen Pokal

„Über 50“ trotz eines verlorenen Spiels gegen

Kirchheim/Tech mit 10:2-Punkten verteidigen. 

Das Glück war auf unserer Seite, da Kirchheim

zwei Spiele verlor.

Kinderfasching gut besucht
Die närrischen Tage sind vorbei – dennoch wol-
len wir nicht darauf verzichten, all denen zu
danken, die am Faschingsdienstag zum Kinder-
fasching in die TSV-Gymnastikhalle gekommen
sind. Die Animationscrew aus der Turnabteilung
machte fast vier Stunden Programm und dabei
konnten sich die kleinen wieder einmal nach
Herzenslust bewegen.

Muntere Spielchen wurden mit kleinen Preisen
belohnt. Unser Dank gilt der Volksbank
Brackenheim-Güglingen und der Kreisspar-
kasse. Sie hatten aus ihrem „Weltspartags-
Fundes“ so viele Geschenke zur Verfügung ge-
stellt, dass niemand zu kurz kommen musste.
Danke auch an alle Kuchenspenderinnen und
nicht zuletzt an alle Helferinnen und Helfer, die
beim Auf- und Abbau und bei der Bewirtung im
Einsatz waren.

Abt. Fußball
TSV Güglingen - TSV Pfaffenhofen 0:2
Güglingen fand am 1. März nur langsam in die
Begegnung und der Mannschaft war die Ner-
vosität im ersten Spiel nach der Winterpause
deutlich anzumerken. Die Gäste dagegen be-
gannen aggressiv und waren klar überlegen.
Nach mehreren guten Chancen in der Anfangs-
phase erzielte Pfaffenhofen dann schon früh die
verdiente Führung (10.). Güglingen hatte dem
über weite Strecken nichts entgegen zu setz-
ten. Erst gegen Ende der ersten Hälfte konnte
man die Abwehr des Gegners in Bedrängnis
bringen. Nach dem Seitenwechsel konnte man
das Spiel noch zwanzig Minuten offen halten.
Dann sorgte der zweite Treffer der Gäste für die
Vorentscheidung (62.). Auch im weiteren Ver-
lauf fand Güglingen kein Mittel um sich durch-
zusetzten und so blieb es nach schwacher Leis-
tung am Ende bei einer Niederlage.   
Reserve
TSV Güglingen - TSV Pfaffenhofen 1:3
Die Gäste kamen am 1. März zu einem unge-
fährdeten Sieg. Dabei machte sich der TSV
selbst das Leben schwer. Durch leichtsinnige
Fehler im Spielaufbau leitete man die Chancen
des Gegners selber ein und geriet so mit 0:2 in
Rückstand. Zwar bemühte sich das Team noch
einmal zurück zu kommen, die Angriffe waren
aber zu durchschaubar. 
Letzen Endes gewann Pfaffenhofen verdient
mit 3:1, Güglingen blieb nur der Ehrentreffer
durch Steffen Heidinger.

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN
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Abt. Tischtennis
Jungen U18 Kreisklasse B1:
TSV Güglingen III - VfL Brackenheim III 5:5
War das spannend – und eng bis zum letzten
Ballwechsel. Unsere dritte Jungenmannschaft
hätte gegen Brackenheim gewinnen, aber auch
verlieren können. So ist das Unentschieden die
fairste Lösung. Die Güglinger Punkte machten
Kübler/Schmieder im Doppel und Kübler und
Schmieder jeweils zweimal im Einzel.
Jungen U18 Kreisklasse B2:
TSV Gügl. II - TGV Eintracht Beilstein VIII 5:5
Gleicher Nervenkitzel, identisches Ergebnis.
Beilstein war der erwartet harte Gegner. Das
Unentschieden ist somit kein Beinbruch und der
Aufstieg immer noch in Reichweite. Weiter
dranbleiben, Jungs! 
Die Güglinger Punkte verbuchten Zipperlein/
Kulbarts S. im Doppel plus Zipperlein (2),
Kulbarts S. und Kulbarts A. in den Einzeln.
Jungen U18 Kreisklasse A1:
TSV Cleebronn - TSV Güglingen 6:0
40 Minuten, dann hatte das Elend ein Ende. Die
Cleebronner waren eine Hausnummer zu groß,
zumal unsere erste Jungenmannschaft nur zu
dritt antreten konnte. Ein oder zwei Punkte
wären möglich gewesen, mehr aber auch nicht.
Es kommen aber auch wieder schwächere
Gegner.
Herren Kreisklasse D3:
Spfr. Stockheim II - TSV Güglingen II 2:9
Die Siegesserie geht weiter, aber daran haben
wir uns ja gewöhnt. Auch die Spieler aus Stock-
heim hatten keine Chance. Die Meisterschaft
und der Aufstieg rücken immer näher. 
Es siegten Frank/Zipperlein und Eren/Czorny im
Doppel. In den Einzeln steuerten Frank A. (2),
Miller (2), Eren, Czorny und Zipperlein die Punk-
te bei.
Vorankündigung 1:
Am Sonntag, 8. März 2009, richtet die Tisch-
tennisabteilung für den Bezirk Heilbronn die
Bezirksvorrangliste Damen und Herren aus.
Start ist um 9 Uhr in der Städtischen Sporthalle
an der Weinsteige. Zuschauer und Gäste sind
natürlich recht herzlich eingeladen. Der Eintritt
ist frei. Für die nötige Alimentierung ist natür-
lich gesorgt. Über zahlreichen Besuch würde
sich die Tischtennisabteilung sehr freuen! Es
lohnt sich bestimmt.
Vorankündigung 2:
Am Freitag, 13. März, trifft die zweite Herren-
mannschaft im Halbfinale des Bezirkspokals auf
die Spieler aus Ilsfeld. Das Finale ist drin – vor
allem mit der richtigen Unterstützung. Über
viele Besucher würde sich das Team daher sehr
freuen! Start ist um 20 Uhr in der neuen TSV-
Sporthalle. (MW)

Neuer Internet-Auftritt
Im weltweiten Netz ist der TSV Güglingen seit
dieser Woche mit einem neuen „Auftritt“
präsent. Auf über 90 Seiten kann man so gut
wie alles nachlesen, welche Angebote im Ver-
ein gemacht werden, wer die Ansprechpartner
im Verein und in den Abteilungen sind, wo und
wann von wem trainiert wird und vieles mehr.
Bei den im Spielbetrieb stehenden Mannschaf-
ten (Fußball, Handball, Schach, Tischtennis)
sind die Seiten so verlinkt, dass jederzeit aktu-
ellste Ergebnisse und Tabellen über die TSV-Sei-
ten abgerufen werden können.
Auch die Entstehung und Entwicklung des
Vereins mit seinen Abteilungen hat man nicht
ausgespart. 

18.00 Uhr Tischtennis
TSV-Herren I - SV Massenbachhausen II
TSV-Herren III - TSV Weinsberg V
18.30 Uhr Herrenhandball
TSV-Herren - TSV Biberach
Sonntag, 8. März
9.0 Uhr Tischtennis
Bezirks-Vorranglisten-Turnier
Städtische Sporthalle Güglingen
9.00 Uhr Schach
Heilbronner SV 3 - SG Meimsheim-Güglingen 1
10.30 Uhr Jugendfußball
FSV Schwaigern - TSV-B-Junioren
13.00 Uhr Jugendhandball
TSV Willsbach 2 - TSV männl. D-Jugend
14.30 Uhr Jugendhandball
FSV Bad Friedrichshall - TSV weibl. D-Jugend
15.00 Uhr Fußball-Aktiv
FSV Schwaigern - TSV Güglingen 

Derbysieg in Güglingen!
Zum Start der Rückrunde am 01.03.2009 star-
tete der TSV Pfaffenhofen beim Nachbarn in
Güglingen und konnte sogleich den ersten Sieg
im neuen Jahr verbuchen. 
Die Mannschaft von Spielertrainer Phillip
Müller startete von Beginn an hoch motiviert
und bestimmte das Spielgeschehen. In der 
10. Minute erzielte dann Robin Götz den Füh-
rungstreffer für Pfaffenhofen. Die Gastgeber
aus Güglingen hatten in der ersten halben
Stunde kein Rezept gegen die immer wieder ag-
gressiv anstürmenden Pfaffenhofener. Erst
nach 40 Minuten kam Güglingen mal vor das
Gästetor jedoch ohne nennenswerten Erfolg.
In der zweiten Halbzeit schaltete der TSV einen
Gang runter und ließ die Gastgeber spielen. Die
an diesem Tag gut sortierte Hintermannschaft
des TSV wehrte ein ums andere mal wütende
Angriffe der Güglinger gekonnt ab. So hatte der
TSV viel Platz zum Kontern. Torhüter Tim Götz
leitete das 0:2 durch einen langen Abschlag auf
Torjäger Conny Schwarzkopf ein. Schwarzkopf
musste den Ball nur noch unter Kontrolle brin-
gen und per Volleyschuss einnetzen. Ein ver-
dienter Sieg der Pfaffenhofener, der bei besse-
rer Konter- bzw. Chancenauswertung noch
höher hätten ausfallen können. 
Auch die zweite Mannschaft hat das Jahr 2009
mit einem Sieg eingeläutet. Auf den Nebenplatz
in Güglingen konnte das Team um Spielführer
Stefan Wasserbäch mit 1:3 gewinnen. Trotz
mangelnder Trainingsbeteiligung ein hoch ver-
dienter Sieg. 
Torschützen für den TSV waren Miguel Tornay,
Kim Mayer und Sven Brunnhuber.
Vorschau:
Am Sonntag, 08.03.2009, geht es für den TSV
mit dem nächsten Derby weiter. Hier empfängt
der TSV zu Hause den SC Oberes Zabergäu.
Spielbeginn ist 15:00 Uhr.
Die zweite Mannschaft beginnt bereits um
13:15 Uhr. 
Jetzt Online-Anmeldung 
für den 7. Zabergäu-Lauf möglich
Ab sofort kann online für den Zabergäu-Lauf in
Pfaffenhofen gemeldet werden (www.zaberga-
eulauf.de). Die siebte Auflage wird am Sonntag,
26. April, beim Rathaus gestartet (10 Uhr Bam-
bini-Lauf 500 m; 10.15 Uhr Schüler-Lauf

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Allerdings müssen da noch ein paar Ergänzun-
gen drangehängt werden. Ebenso wird man in
nächster Zeit versuchen, aktuellste Bilder von
den Mannschaften ins Netz zu stellen.
Schauen Sie sich mal den neuen Internet-Auf-
tritt an - unter http://www.tsv-gueglingen.de
Ein kleiner Hinweis: sollte sich die neue Seite
nicht sofort öffnen, dann einfach in Ihrem
Internet-Browser auf „Aktualisieren“ klicken,
dann müsste der neue TSV-Auftritt zu sehen
sein. 

Altpapiersammlung
Die Jugendfußballer des TSV Güglingen führen
am Samstag, 14. März, die nächste Altpapier-
und Kartonagensammlung in Güglingen (ohne
Stadtteile) durch. Bitte merken Sie sich den Ter-
min vor. 

Jahreshauptversammlung 
Der TSV Güglingen lädt seine Mitglieder und
Freunde zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, 20. März 2009, 19.30 Uhr in die
Gymnastikhalle 1 im Vereinszentrum ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Mitgliederverwaltung
5. Bericht Wirtschaftskasse
6. Bericht Hauptkasse
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache zu den Berichten/Entlastung
9. Wahlen

a) 1. Vorsitzender
b) 2. Vorsitzender
c) Technischer Leiter

10. Haushaltsvoranschlag 2009 
11. Ehrungen
12. Anträge
13. Bekanntgaben und Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis
spätestens Montag, 16. März 2009, schriftlich
beim geschäftsführenden Vorsitzenden Michael
Lang einzureichen. 
Bei der Jahreshauptversammlung stehen wich-
tige Personalentscheidungen in der Vorstand-
schaft an. Nachdem der TSV Güglingen nun-
mehr bereits seit einem kompletten Jahr ohne
1. Vorsitzenden ist, endet nun auch die Amts-
periode des geschäftsführenden Vorsitzenden. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, sich aus
erster Hand einerseits über ein sicherlich nicht
langweiliges Jahr Vereinsgeschichte zu infor-
mieren, andererseits gilt es die Weichen für das
kommende Jahr zu stellen. 
Es wäre schön, wenn die vergleichsweise hohe
Teilnehmerzahl an der Hauptversammlung des
vergangenen Jahres nicht nur gehalten sondern
noch verbessert werden könnte. 

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 7. März
14.00 Uhr Tischtennis
Spfr. Stockheim - TSV Jungen U 18 II
15.00 Uhr Tischtennis
SV Schozach II - TSV Jungen U 18 II
15.00 Uhr Jugendfußball
TSV-C-Junioren - TSV Nordheim
15.00 Uhr Mädchenfußball
SpVgg Oedheim - TSV-C-Juniorinnen
16.15 Uhr Jugendfußball
TSV-A-Junioren - TSV Niederhofen

Auf einen Blick
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1,5 km; 10.30 Uhr Jedermannlauf 5,5 km; 11.30

Uhr Hauptlauf 10,5 km). 

Die Veranstalter - TSV Pfaffenhofen, Sportför-

derverein, Gemeinde Pfaffenhofen - freuen sich,

allen Teilnehmern ein kleines Präsent über-

reichen zu können. Für den Bambini- und

Schüler-Lauf stehen diesmal 300 T-Shirts zur

Verfügung. Zudem warten erstmals auf jede

Läuferin und jeden Läufer ein Kilo Kartoffeln

und ein Pfund Zwiebeln. Mit den Zutaten für

einen schwäbischen Kartoffelsalat wird der

„Vierteles-Marathon“ in der „Schwäbischen

Toskana“ perfekt abgerundet.

Der Zabergäu-Lauf bildet wieder den Auftakt

für den Zabergäu-Cup. Es folgen am 20. Juni der

Nordheim-Lauf (www.nordheimlauf.de) und

am 11. Juli der Theodor-Heuss-Lauf in Bracken-

heim (www.theodor-heuss-lauf.de). Am Ende

wird eine Gesamtwertung (unter 40/über 40

Jahre) errechnet. Sieger und Platzierte werden

in Brackenheim geehrt.   

Jahreshauptversammlung 
Hiermit geht an alle Mitglieder die Einladung

zur Jahreshauptversammlung am 14. März

2009, um 19.15 Uhr, im Sportheim.

Tagesordnung:

– Begrüßung

- Bericht des 1. Vorsitzenden

- Protokollbericht

- Kassenbericht

- Bericht der Kassenprüfer

- Entlastung

- Wahlen (2. Vorsitzender, Schriftführer, Bei-

sitzer)

- Verschiedenes

Anträge zur Hauptversammlung sind bis

spätestens 7. März 2009 schriftlich beim 1. Vor-

sitzenden Andreas Schickner, Schindeläcker-

str. 4, einzureichen.

Abteilung Jugendfußball
E-Jugend
Mit einem Sieg, zwei Unentschieden und 2 Nieder-

lagen schieden wir am 21.2. beim Hallenturnier

des GSV Eibensbach bereits in der Vorrunde aus.

Interessante Spiele gab es für die Zuschauer zu

sehen. Der Gruppenerste Stetten-Kleingartach

gab in einem tollen Spiel gegen unsere stark

aufspielenden Jungs die einzigen Punkte in der

Vorrunde ab. Davor gaben wir aber leichtsinnig

gegen Brackenheim und Hausen unnötig Punk-

te ab. In einer guten Mannschaft konnte erneut

Simon mit 4 Treffern glänzen. 

Die Ergebnisse im Einzelnen:

SVF - VfL Brackenheim 0:0; SGM Botenheim 1

- SVF 0:2; SVF – TSV Pfaffenhofen 1:3; TV Hau-

sen – SVF 2:1; SVF - Stetten-Kleingartach 1:1

Es spielten: Simon (4), Andre (1), Jan, Christian,

Martin, Pascal C., Pascal S., Finn.

D-Jugend
Aufgrund von Urlaub und Krankheit konnte die

SGM am 22.2. beim Hallenturnier des GSV

Eibensbach nur mit Unterstützung von zwei E-

Jugendlichen antreten, die sich aber beide

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

TGV Eintracht Abstatt 2 - SVF-Jungen U12
6:1

Obwohl man wieder „Lehrgeld“ gegen die deut-

lich erfahreneren Spieler der Gastgeber zahlen

musste, so sind doch immer wieder Fortschrit-

te zu erkennen und die Satzergebnisse werden

deutlich knapper. Es ist nur eine Frage der Zeit

bis man auf Augenhöhe mithalten kann. Den

Zähler für unsere Farben konnte Finn erkämp-

fen.

SV Massenbachh. - SVF-Jungen 1 5:5
Ohne Anna-Lena angetreten, zeigte man eine

couragierte Teamleistung und wurde mit einem

Punktgewinn belohnt. 

Mit ein wenig Glück wäre sogar ein Sieg mög-

lich gewesen. Das Unentschieden sicherten

Benjamin/Michael im Doppel sowie Benjamin

2x, Sebastian und „Joker“ Michael je 1x in den

Einzeln.

SVF-Herren 1 - VfL Brackenheim 4 4:9
Das Satzverhältnis von 23:31 macht schon

deutlich, dass das Spiel deutlich knapper war,

als es das nackte Ergebnis aussagt. Auch hatte

man noch ein weiteres Spiel bereits gewonnen,

das aber nicht mehr in die Wertung kam. So

musste man sich am Ende mit den Zählern

durch Eckert/Gross im Doppel sowie P. Hegen-

bart, F. Eckert und J.-M. Walger je 1x in den Ein-

zeln begnügen.

TSV Nordheim 2 - SVF-Herren 1 8:8
In einem absolut ausgeglichenen Spiel mit

ständig wechselnder Führung trennte man sich

am Ende mit einem leistungsgerechten Un-

entschieden. Den Punktgewinn verzeichneten

Gross/Zipperle im Doppel sowie P. Hegenbart

und B. Zipperle je 2x, F. Eckert, D. Gross und 

J.-M. Walger je 1x in den Einzeln.

SVF-Herren 2 - SC Oberes Zabergäu 3 0:9
Nicht in Bestbesetzung angetreten hatte man

dem neuen Tabellenführer aus Zaberfeld nichts

entgegenzusetzen und bezog die erwartet

deutliche Niederlage.

SVF-Herren 3 - TGV Dürrenz. 3 9:4
Nach einer abermals guten und geschlossenen

Mannschaftsleistung konnte man an die Erfolge

der jüngsten Vergangenheit nahtlos anknüpfen

und einen verdienten Sieg feiern. Die Punkte

holten dabei Mayer/Arnold und Kiesel/Gross im

Doppel, sowie S. Arnold und A. Mann je 2x, 

M. Knorr, B. Kiesel und S. Gross je 1x in den Ein-

zeln.

Vorschau
Donnerstag, 05.03., 19.30 Uhr: 

TSV Biberach – SVF-Senioren

Freitag, 06.03., 19.30 Uhr:

TSB Horkheim 4 – SVF-Herren 3

Samstag, 07.03., 13.30 Uhr:

TSG 1845 Heilbronn 6 – SVF-Jungen 3

Samstag, 07.03., 15.30 Uhr:

TSG 1845 Heilbronn 3 – SVF-Jungen 1

Samstag, 07.03., 15.30 Uhr:

TSG 1845 Heilbronn 3 – SVF-Jungen U-12

Samstag, 07.03., 17.00 Uhr:

TSV Stetten – SVF-Herren 2

Samstag, 07.03., 18.30 Uhr:

TSG 1845 Heilbronn 5 – SVF-Herren 1 eis

Sportheim hat geöffnet
Am kommenden Sonntag, 8. März, lädt die

Sportgaststätte Flügelau ab 10:00 Uhr zum

Frühschoppen und Mittagstisch ein. 

GSV Eibensbach 1882 e. V.

nahtlos in die Mannschaft einfügten. Trotz drei
Siegen und zwei knappen Niederlagen reichte
es nur zum 3. Platz in der Vorrunde und damit
reichte es nicht zum Weiterkommen. Der Offen-
sivdrang unserer Jungs war kaum zu bremsen,
die Torausbeute war entsprechend gut, aller-
dings zeigte sich, dass die Mannschaft ohne
Defensivkräfte immer wieder in Schwierig-
keiten kam. Wenn man aber den Spielerkader
sah, konnten die Trainer mehr als zufrieden mit
der Leistung der Mannschaft sein. Besonders
hervorheben muss man den 6-fachen Torschüt-
zen Kevin sowie die beiden E-Jugendlichen
Andre, der ebenfalls einen Treffer beisteuern
konnte und Torwart Martin, der mit neun Jah-
ren die gegnerischen Stürmer ein ums andere
mal zum Verzweifeln brachte. 
Die Ergebnisse im Einzelnen: SGM – SC Oberes
Zabergäu 3:0, SGM – TV Flein 0:1, SGM - TSV
Cleebronn 3:1, SGM - Spvgg Frankenbach 1:2,
VfL Brackenheim 2 - SGM 0:3

Abteilung Fußball
SVF - TSV Niederhofen 1:1
Im ersten Spiel dieses Jahres taten sich beide
Teams schwer auf dem sehr gut bespielbaren
Platz im Riedfurt. Zwar hatten beide Mann-
schaften sehr viele Torchancen, aber insgesamt
lebte das Spiel von vielen technischen Mängeln.
Torhüter J. Hamann konnte sich mehrmals aus-
zeichnen und der SVF hatte es ihm zu verdan-
ken, dass es torlos in die Halbzeit ging. Insge-
samt hatten die Gäste etwas mehr vom Spiel,
dennoch gelang unserem Neuzugang X. Gahsi
mit einem Abstaubertor aus kurzer Distanz in
der 67. Spielminute die 1:0-Führung. Nun
drängte Niederhofen auf das Tor des SVF und 
5 Minuten vor Spielende konnten sie im Straf-
raumgewühle nach einem Eckball den insge-
samt leistungsgerechten Ausgleich erzielen. Die
Reservemannschaft fiel aufgrund der Absage
seitens Niederhofen aus.
Nächsten Sonntag, am 08.03., ist man zu Gast
in Untergruppenbach. Spielbeginn 15 Uhr. Ein
Reservespiel findet nicht statt.

Abteilung Tischtennis
Erfolgreiche Teilnahme am Tischtennis-
Sichtungslehrgang für Kinder
Zum 16. Mal wurde am vergangenen Sonntag
der Sichtungslehrgangs des Bezirks Heilbronn
ausgetragen. Zugelassen waren Spieler bis zum
Jahrgang 1999. Unter den insgesamt 39 Teil-
nehmern waren mit Finn Haaf, Michaela Seid-
ler, Christian Fleischmann, Anabel und Julian
Trefz auch einige Jugendliche des SVF.
Neben einer kompletten Trainingseinheit und
einem Tischtennisturnier wurde auch ein allge-
meinsportlicher Wettkampf mit 4 Disziplinen
durchgeführt, die jeweils zu gleichen Teilen in
die Bewertung eingingen. 
Es stand also nicht nur Tischtennis alleine im
Mittelpunkt. Die jüngeren Spieler und die Mäd-
chen erhielten bei der Bewertung eine Art
Bonus, um möglichst die Leistungsunterschie-
de gerecht auszugleichen.
Dabei konnte Finn Haaf als bester der SVF-Star-
ter am Ende einen sehr guten 6. Platz belegen.
Aber auch alle anderen Kinder hatten großen
Spaß an diesem Event, denn neben einer Urkun-
de gab es für alle zumindest einen kleinen Trost-
preis.  
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu ihrer er-
folgreichen Teilnahme und hoffen, dass sie dies
als Ansporn nehmen und auch weiterhin mit
viel Eifer bei der Sache bleiben.
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Abteilung Fußball
Trainingslager 2009
Vom 11. bis 15. Februar machten sich 18 wage-

mutige und entschlossene Fußballer des GSV

auf die lange Reise nach Montejaque in

Andalusien, um den schlechten Witterungsver-

hältnissen in Deutschland zu entfliehen und um

sich im Trainingslager optimal auf die Rück-

runde vorzubereiten.

Um es gleich vorwegzunehmen: All jene, die

nicht mitkommen konnten oder wollten, haben

wirklich etwas verpasst. Da der Mittwoch als

Anreisetag mittlerweile schon Tradition hat,

war es nicht weiter verwunderlich, dass wir in

unserem Zielort trotz vorgerückter Stunde von

unseren Freunden und Bekannten noch erwar-

tet wurden. Der Tag wurde so noch um einige

Stunden verlängert und wir genossen die spa-

nische Gastfreundlichkeit.

Am Donnerstag stiegen die Aktiven ins Training

ein, während sich die Alten Herren auf Ent-

deckungsreise in Richtung Gibraltar begaben.

Auf der kurvenreichen Fahrt, die dem Busfahrer

Jörg alles abverlangte, blieb auch genug Zeit für

eine umfangreiche Besichtigung der einheimi-

schen Flora und Fauna.

Um ein Haar wäre man noch auf der Fähre in Rich-

tung Afrika gelandet, was jedoch in buchstäblich

letzter Sekunde verhindert werden konnte.

Die diesjährigen Trainingsbedingungen waren

im Gegensatz zu den letzten Jahren wirklich

erstklassig: Tagsüber 20° C und ein moderner

Kunstrasenplatz boten die idealen Voraus-

setzungen.

Nach einer weiteren Trainingseinheit am Frei-

tagmorgen gingen wir alle zusammen in einer

nahe gelegenen Gaststätte essen und genossen

die Mittagssonne. Am Nachmittag stand Sight-

seeing auf dem Programm. Nachdem wir die be-

rühmte „Katzengrotte“ besichtigt hatten, ging

es mit unseren Kleinbussen nach Ronda, um die

Stierkampfarena und die wunderschöne histo-

rische Altstadt kennenzulernen. 

Der Abend wurde wieder dazu verwendet, die

wirtschaftliche Lage der spanischen Gastrono-

mie zu verbessern und die Beziehungen zur Be-

völkerung von Montejaque zu vertiefen.

Wie in vielen Plakaten in Montejaque und Be-

naojan groß angekündigt, bestritten wir am

Samstag im Rahmen eines kleinen Turniers 

2 Spiele gegen die beiden Nachbarorte, wo wir

uns mit einem Sieg und einer Niederlage or-

dentlich aus der Affäre zogen. Als Abschluss gab

es für alle Beteiligten und Zuschauer Paella und

Getränke bis zum Abwinken. Wie überall waren

wir auch hier von der Gastfreundschaft und

Offenheit der Leute begeistert und freuen uns

auf eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Nachdem alle gestärkt und geduscht waren,

folgte der absolute Höhepunkt unserer diesjäh-

rigen Reise. Wir fuhren nach Sevilla und schau-

Abteilung I Güglingen
Die Abt. I trifft sich am Dienstag, 10.03.2009,
um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur Übung.
Atemschutzträger
Die zweite Übung auf der Atemschutzübungs-
anlage bei der Berufsfeuerwehr Heilbronn
findet am Mittwoch, 11.03.2009, statt. Ein-
teilung wie von Volker Zeh mitgeteilt.

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis am
12.03.2009, 14.30 Uhr, im evang. Gemeinde-
haus, Oskar-Volk-Straße. Wir beginnen mit
einer Andacht und dem Kaffeetrinken. 
Dann hören wir etwas zur Geschichte unsrer
Heimat: Dr. Dietrich Wintterlin hat nachge-
forscht und berichtet uns aus der Zeit, bevor die
Burg eine Ruine war, zum Thema: „Der Minne-
gesang auf Burg Blankenhorn“. Wir freuen uns
auf diesen Nachmittag mit Ihnen. 
Herzlichen Gruß vom ganzen Team!

Sabine Haiges, Tel. 13297

Habtageswanderung am 15.03.09
Werner Gebhardt wird bei der nächsten Rund-
wanderung beim Geigersberg in Brackenheim
die Albvereinsgruppe Güglingen führen. Dazu
wird herzlich eingeladen. 
Näheres in der nächsten RMZ.   (sz)

Hallo, jetzt wird’s so richtig cool:
13. – 15. März 2009 findet die ultimative
Jugendfreizeit in Zaberfeld statt!
Alle JesusHäusler (leider ohne Conny und Tami)
plus Freundinnen, die Konfirmanden, die sich
dieses Highlight auf keinen Fall entgehen las-
sen wollen, Pfarrer Dieter Kern, Ute Hofherr und
Kirsten Scheid und unser unentbehrliches
Küchenteam, Jenny Frank und Ursula Peter,
werden an diesen Tagen „Gemeinschaft“ durch
Spiel, Spaß und Spannung auf tiefsinnige Weise
testen und erleben. 
Lasst euch überraschen – ihr könnt schon jetzt
gespannt sein! 
Nähere Infos bekommt ihr per Flyer oder durch
Kirsten Scheid und Pfarrer Kern, Tel. 960440.
Achtung
Da wir die Spannung natürlich noch ein biss-
chen steigern wollen, wird am Mittwoch,
11. März 2009, kein JesusHouse stattfinden. 
Vorschau:
Mittwoch, 18. März 2009, – JesusHouse be-
kommt Besuch von den Kids des Jugendkreises
aus Pfaffenhofen! (Und wer weiß – vielleicht
werden wir dann in Zukunft noch mehr Leute
sein ...)
Herzliche Einladung an euch alle aus Pfaffen-
hofen – wir freuen uns schon sehr auf euer
Kommen!

Evangelische Jugend 
Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

ten uns das Erstligaspiel Betis Sevilla gegen FC
Barcelona an. Schon vor dem Spiel waren wir
von der Atmosphäre im Stadion begeistert, die
Stimmung und Lautstärke während der Begeg-
nung aber war grandios und lässt sich mit deut-
schen Stadien nur schwer vergleichen.
Das Spiel bot alles, was das Herz begehrt: Viele
Tore, einen Elfmeter, ein nicht gegebenes Ab-
seitstor und Spannung bis zur letzten Sekunde.
Als Andenken an diesen Abend bekamen wir von
David Odonkor ein handsigniertes Trikot ge-
schenkt. 
Nach einer sehr kurzen Nacht packten wir am
Sonntagmorgen unsere Koffer und fuhren nach
Malaga. Dort angekommen nutzten wir die ver-
bleibende Zeit für einen Spaziergang am Strand. 
Die abschließende Fahrt zum Flughafen gestal-
tete sich zwar schwieriger als erwartet, doch
wir wurden durch völlig neue Einblicke in
Málaga Industriegebiete versöhnt und erreich-
ten schließlich doch unser Ziel.
Nach der Ankunft in Deutschland wurden an-
gesichts der hiesigen Wetterverhältnisse doch
mehrere Stimmen laut, das Trainingslager um
einige Tage zu verlängern.
Abschließend kann man sagen, dass das Trai-
ningslager 2009 wohl das bisher beste war und
alle Teilnehmer begeistert und beeindruckt
nach Hause kamen. Die ersten Anmeldungen
fürs nächste Jahr sind schon eingegangen, was
die Ausrichter und Planer bestätigt und natür-
lich neu motiviert. (Frei nach dem Motto: nach
dem Trainingslager ist vor dem Trainingslager).

TSV Nordhausen - GSV Eibensbach 7:3
In der ersten Begegnung im Jahr 2009 erwisch-
te der GSV keinen guten Start. Nordhausen lag
bereits nach einer halben Stunde mit drei Tref-
fern in Front. Eibensbach steckte zwar nie auf
und bot schöne Spielzüge, zeigte jedoch im
Defensivverhalten zu große Defizite, so dass die
Heimelf aus Nordhausen am Ende zu einem
deutlichen Sieg kam. Für den GSV trafen 
B. Nader, C. Müller und M. Spuzic.

Reserve
TSV Nordhausen - GSV Eibensbach 6:0
Der GSV-Reserve bot eine große kämpferische
Leistung. Bedingt dass nur neun Spieler zur Ver-
fügung standen, schwanden im Laufe der Be-
gegnung die Kräfte und Nordhausen hatte
leichtes Spiel. 
Vorschau 
Am kommenden Sonntag, 8. März, sind Sport-
freunde aus Stockheim in Eibensbach zu Gast. 
Spielbeginn: 15:00 Uhr (Reserve: 13:15 Uhr)  in
Eibensbach

Abteilung Jugend
Vorschau
Abteilungsversammlung 09.03.2009:
Zur diesjährigen Abteilungsversammlung Ju-
gend um 20:00 Uhr im Sportheim lade ich alle
interessierten Eltern und Jugendlichen sowie
die Trainer/-innen und ihre Betreuer/-innen
herzlich ein. Es stehen die Bestätigungen bzw.
Neuwahlen der Ausschussmitglieder und des
Jugendleiters sowie eines Stellvertreters auf der
Tagesordnung.
Auf eine rege Beteiligung an anstehenden Dis-
kussionen zur Jugendarbeit beim GSV Eibens-
bach würden sich die Ehrenamtlichen freuen. 

Altpapiersammlung 7. März
Am Samstag sammelt die GSV C-Jugend wieder
das Altpapier in Eibensbach ein. Bitte stellen Sie
das gesammelte Papier ab 9.00 Uhr gut sicht-
bar und gebündelt vor Ihren Häusern bereit. CC
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Jungschar-Detektive

Wir starten in die neue Runde mit

den Märzaufgaben. Diesmal be-

nötigen wir Angaben zum höchs-

ten und niedrigsten Punkt der Erde

mit genauen Meterangaben. Wer kennt ein

Sternbild, das zurzeit am Himmel steht? Wir

basteln eine richtige Sonnenuhr. Die vierte Auf-

gabe mit der Müll-Aktion heben wir uns für den

nächsten Freitag auf.

Kinder- und Jugendgruppen im Evang. Ge-

meindehaus:

Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)

Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr

Heike Marseglia, Tel. 07135/13973

JesusHouse (ab 14 Jahren)

Mittwochs ab 19.00 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Bibelentdecker (6 – 13 Jahre)

Freitags 15.30 – 16.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Günter Frank, Tel. 07135/931115

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)

Freitags 16.45 – 18.15 Uhr

Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Wölflinge (6 – 11 Jahre)

Gruppenstunden: Di., 17.00 – 18.30 Uhr

Leiter: Florian Lang, Tel. 0178/4963081

Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)

Gruppenstunden auf Anfrage

Leiter: Chris Wittmershaus, Tel. 0151/

11980052

Pfadfinder (14 – 16 Jahre)

Gruppenstunden: Di., 18.30 – 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich, Tel. 07135/961140

Stammesvorstand:

Birger Romler, Tel. 0173/3429946

Weitere Infos finden Sie auf unsere Homepage

http://www.dpsg-gueglingen.de

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-

lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor

Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag,

14. März, ab 13.00 Uhr durch.

Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete

gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand.

Arbeitseinsatz am Samstag, 07.03.2009

Am Samstag, 07.03.2009, um 9.00 Uhr treffen

wir uns zum Reisig sammeln am Schnecken-

haus in Weiler.

Bitte erscheint zahlreich, damit die Aktion

zügig über die Bühne gehen kann.

Die Vorstandschaft

Die Kameraden der FFW Pfaffenhofen, Abt. 1 +

2, treffen sich am Sonntag, 08.03., um 10.00

Uhr zum Besuch der „ Garticher „ Kameraden

am jeweiligen Feuerwehrgerätehaus.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Dorffestverein
Weiler e. V.

Altpapiersammlung

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Mitgliederversammlung 09. März 2009
Hier noch einmal der Hinweis auf unsere Mit-
gliederversammlung am kommenden Montag
in der Herzogskelter. Alle Mitglieder werden
herzlich eingeladen; die Versammlung beginnt
um 19.30 Uhr.

49. Jahreshauptversammlung
vom 28.2.2009
Nach der Begrüßung durch Oberschützen-
meister Heinz Conz ließ derselbe das vergange-
ne Jahr Revue passieren, wobei auch des ver-
storbenen Gründungsmitglied Siegfried
Siegmund gedacht wurde. Anschließend folgte
der Bericht des Schriftführers Klaus Firnkorn
über 8 Sitzungen des Hauptausschusses mit 12
Hauptpunkten sowie die Berichte der Sport-,
Jugend- und Fanfarenzugleiter sowie Kassier
und Kassenprüfer. Danach folgte die Entlastung
des Kassiers Udo Sommer duch Kassenprüfer
Joachim Schühle, der ihm eine ausgezeichnete
Kassenführung bescheinigte. Die Entlastung der
Vorstandschaft veranlasste BM Klaus Dieterich,
der des Lobes voll war über die geleistete Ver-
einsarbeit. Sie erfolgte einstimmig. Bei den
Wahlen wurden Vorstand Heinz Conz und
Pistolenreferent Harald Reinhard in ihren
Ämtern bestätigt und Schriftführerin Judith
Weber sowie die Kassenprüfer Reiner Conz und
Wolfgang Rückle neu gewählt.
Geehrt wurden Gerhard Fehrle, Klaus Firnkorn
und Georg Gutleber von BM Klaus Dieterich für
ihren langjährigen ehrenamtlichen Einsatz für
Verein und Stadt. Den Helmut-Habermann-
Pokal gewann Mario Volland knapp vor Jan-
Arvid Spätke. Herzlichen Glückwunsch!
Zur Deckung der Unkosten wurde die Erhöhung
der Mitgliedsbeiträge für Erwachsen auf 40 €
und für Jugendliche bis 18 Jahren auf 20 € be-
schlossen. Auf die Finanierung der Bausumme
von 240.000 € für die Erweiterung der Luftge-
wehrstände hat das keinen Einfluss. 
Die harmonisch verlaufene Versammlung mit
23 % von 190 Migliedern konnte um 21.15 Uhr
geschlossen werden nach 1.20 Std. Dauer. (FI)

Vortragsabend
Am 13.03.2009, um 19.30 Uhr, spricht Herr
Roland Rösch aus Heilbronn bei uns in Güglin-
gen in der „Herzogskelter“. Herr Rösch wird uns
mit seinem Vortrag „Alle reden vom Wetter“
eine Einführung in die Wetterkunde geben. Es
ist mit Sicherheit für jeden interessant zu hören,
wie man Wetterzeichen erkennt und wie man
sie dann auch deutet. 
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen
unserer Mitglieder und allen anderen Wetter-
interessierten.

Frühjahrskonzert
Am 21. März 2009 findet das Frühjahrskonzert
des Musikverein Güglingen e. V. in der Herzogs-

Musikverein Güglingen e. V.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Sportschützenverein
Güglingen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Monatsversammlung
Am Freitag dieser Woche, am 6. März 2009, fin-

det um 20.00 Uhr unsere nächste Monatsver-

sammlung statt. Themen sind die am letzten

Freitag stattgefundene Monatsversammlung,

das Programm für dieses Jahr und es können

auch wieder Ringe bestellt werden. 

Also bis Freitag auf dem Züchtergelände in der

Talstraße im Versammlungsraum. 

Alle Züchter und Interessierte sind herzlich ein-

geladen. 

Ein Bericht der Hauptversammlung erscheint im

nächsten Amtsblatt. SF

Skiausfahrt 7.3.2009
Am Samstag, 7.3.2009, findet unsere Ski- und

Snowboardausfahrt ins Montafon zum Golm

statt. Abfahrt ist wie gewohnt am Samstag um

5.00 Uhr beim Autohaus Stuber und 5.15 Uhr in

Pfaffenhofen beim Rathaus. Rückfahrt ca.

17.00 Uhr.

Verladen der Ski und Snowboards: Freitag, 18.00

Uhr, beim Autohaus Stuber in der Bushalle.

Frühlingsausfahrt Herren 25. – 26.4.09
Unsere diesjährige Frühlingsausfahrt findet

vom 25. – 26.04. statt. Das Ziel dieser Ausfahrt

wird noch bekannt gegeben. 

Anmeldungen schnellstmöglich bei Ulrich

Wagner, Tel. 07046/6617 oder radsport.wagner

@t-online.de.

Einladung zur Hauptversammlung
am 27.03.2009, um 20 Uhr, im Reiterstüble.

Tagesordnung: 

1. Begrüßung

2. Bericht des Vorstands

3. Rückblick/Ausblick

4. Kassenbericht und Entlastung des Kassiers

5. Organisatorisches

6. Prüfung für Basispass und Reitabzeichen

7. Verschiedenes

Wir freuen uns über euer zahlreiches Erschei-

nen! Euer Vorstands-Team

Trachtengruppe
Die Trachtengruppe trifft sich zu ihrem nächs-

ten Tanzabend am Dienstag, 10. März 2009, um

20.00 Uhr in der Mediothek.

Jahreshauptversammlung 
Am Freitag, 6. März 2009, wird um 20.00 Uhr

im Gasthaus „Weinsteige“ unsere diesjährige

Jahreshauptversammlung stattfinden. 

Alle Vereinsmitglieder sind herzlich dazu einge-

laden. Auch Gäste sind willkommen. 

Die Tagesordnung wurde bereits zweimal be-

kannt gegeben. 

Partner in Europa e. V.
Güglingen

LandFrauen Güglingen

Reitverein Güglingen e. V.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523
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kelter in Güglingen statt. Beginn ist um 19:30
Uhr, die Saalöffnung ist bereits um 18:30 Uhr.
Der Eintritt kostet 4 €. Neben bekannten Filmme-
lodien aus „Spirit: Stallion of the Cimarron“, Mu-
sical-Hits im „Andrew-Lloyd-Webber-Portrait“,
der Polka „Böhmischer Traum“ u. v. m. wird den
Gästen ein umfangreiches Programm geboten. 
Wir möchten Sie alle recht herzlich zu unserem
Frühjahrskonzert einladen und freuen uns auf
Ihr Kommen. Für das leibliche Wohl ist in ge-
wohnter Weise bestens gesorgt.
Ihr Musikverein Güglingen.
Fahrt nach Auneau (Frankreich)
Evtl. ist dem einen oder anderen schon bekannt,
dass der Musikverein Güglingen vom 21. bis
24. Mai 2009 unsere Partnerstadt und den 
Musikverein Auneau besuchen wird. Da wir in
unserem Bus noch freie Plätze haben, freuen
wir uns über jeden der gerne mitkommen möch-
te. Für die Busfahrt und Unterkunft bei einer
Gastfamilie beträgt der Preis 65 € pro Person. 
Für nähere Informationen sowie Ihre Anmeldung
melden Sie sich bitte unter Tel. 07135/933726
oder per E-Mail an: Die_Schwaben@web.de.

Familienabend
Unser jährlicher Familienabend ist am Sonntag,
15. März, um 18 Uhr im Gasthaus „Zum 
Ochsen“ in Frauenzimmern. 
Auf dem Programm steht ein kurzer Jahresrück-
blick. Dazu wird der Film von der 1200-Jahr-
Feier von Frauenzimmern gezeigt.

An alle Aktiven
Der nächste Dienstabend ist am Montag, 
09. März, 20.00 Uhr. Thema: Volker Spörle be-
richtet über die Arbeit des KAB. Wir bitten alle
Aktiven pünktlich und vollzählig zu den Dienst-
abenden zu kommen. 
„Rotkreuz-Interessierte“, die unverbindlich einen
Dienstabend besuchen wollen, sind natürlich
herzlich eingeladen. /gd
Einladung zur Generalversammlung
Am Freitag, 03.04.2009, um 20.00 Uhr findet im
Gasthaus „Schlössle“ in Michelbach die Jahres-
hauptversammlung des DRK Ortsverein Zaber-
feld statt. Dazu sind alle aktiven und passiven
Mitglieder sowie Freunde unseres Ortsvereins
recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Bericht der Bereitschaftsleitung
3. Bericht des HvO-Verantwortlichen
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Schatzmeisterin
6. Revisionsbericht
7. Entlastungen
8. Wahlen: 

• Vorsitzender
• Stellvertreter des Vorsitzenden
• Schatzmeister
• Schriftführer
• Bereitschaftsleitung
• 4 Beisitzer

9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme bei
der Jahreshauptversammlung!

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

Ortsbauernverband
Güglingen/Frauenzimmern

Osterfahrten 2009
Der Bauernverband bietet über Ostern, jeweils

vom 9. bis 13. April 2009, mehrere Reisen an:

Reiseziel Lago Maggiore; Reiseleiterin Frau

Schumacher; im DZ 445 €, im EZ 495 €

Reiseziel Thüringer Wald, Reiseleiterin Frau

Eitel, im DZ 409 €; im EZ 460 €.

Reiseziel Ostfriesland; Reiseleiterin Frau Popel-

ka; im DZ 450 €; im EZ 520 €.

Reiseziel Gardasee; Reiseleiterin Frau Groß-

mann; im DZ 389 €; im EZ 439 €.

Weitere Informationen zum Programm und zu

den Leistungen beim Bauernverband Heil-

bronn-Ludwigsburg e. V., Auf dem Wasen 9,

71640 Ludwigsburg, Tel. 07141/45113-0, Fax

07141/45113-9, E-Mail: heilbronn-ludwigs-

burg@lbv-bw.de.

Urlaub ohne Koffer
Urlaub ohne Koffer auf dem Gaffenberg – ein
Paradies für Jung und Alt
Auf dem Gaffenberg am Stadtrand von Heil-

bronn können sich nicht nur Kinder sondern

auch Senioren unter dem Motto „Urlaub ohne

Koffer“ erholen.

In diesem Jahr findet die beliebte Freizeit vom

11. bis 22. Mai statt.

Die Gemeinschaft mit Gleichgesinnten steht im

Mittelpunkt dieses Angebots des Diakonischen

Werks Heilbronn. Erholung in der Natur mit

Blick auf Heilbronn und abends im eigenen Bett

schlafen zu können, ist die optimale Kombina-

tion für ältere Menschen, die etwas Urlaub vom

Alltag zu Hause machen möchten. 

Der Aufenthalt auf dem Gaffenberg ist von

Montag bis Freitag; er beginnt mit dem Früh-

stück um 8.30 Uhr und endet mit dem gemein-

samen Abendessen um 18 Uhr. Die Betreuer der

Freizeit haben ein abwechslungsreiches Pro-

gramm zusammengestellt. Auch eine einwöchi-

ge Teilnahme ist möglich. Im Stadtbusbereich

von Heilbronn können die Teilnehmer von zu

Hause abgeholt werden.

Nähere Informationen und Anmeldungen bei

Frau Schilpp, Diakonisches Werk Heilbronn –

Diakoniereisen, Schellengasse 9, Telefon 07131/

964432.

Info-Nachmittag am 07.03.09
Wir erinnern nochmals an unsere Info-Veran-

staltung, die am 07.03.09 in Weiler, Ziegelstr. 7,

im Evangelischen Gemeindesaal, um 14:30 Uhr

stattfindet. Dazu sind Sie, liebes Mitglied mit

Ihren Angehörigen, Freunden und Bekannten

und auch Nichtmitglieder sind sehr herzlich

eingeladen.

Referent ist Herr Günter Erlewein, Vorsitzender

im Kreisverband HN. Er spricht zum Gesund-

heitsfond, der zum 01.01.09 in Kraft getreten

ist. 

Bei Kaffee, Gebäck und kalten Getränken wird

Ihnen dieser informative und interessante Info-

mittag in bester Erinnerung bleiben. Wir freu-

en uns schon heute darauf, Sie zahlreich begrü-

ßen zu dürfen!

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Bauernverband
Heilbronn-Ludwigsburg

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Stromberg/

Heuchelberg bieten in dieser Woche folgende

Führungen an:

Samstag, 7. März, 14 Uhr Maulbronn
„Die Mönche und das Wasser“ Literarische Füh-

rung rund um das Kloster Maulbronn. Dauer ca.

3 Stunden, Wegstrecke 5 km. Feste Schuhe mit

rutschfesten Sohlen sind erforderlich. 

Anmeldung an Herbert Voith, Tel. 07041/6285,

E-Mail: hvoith@t-online.demailto:hvoith@t-

online.de

Sonntag, 15. März, um 14 Uhr Zaberfeld
Wie entstand das Zabergäu? Auf einer Wande-

rung rund um den Spitzenberg erklärt Ihnen

Naturparkführer Michael Wennes, was sich im

Zabergäu in den letzten 4,7 Mrd. Jahren alles

bewegte. Gutes Schuhwerk und der Witterung

entsprechende Kleidung erforderlich. 

Kosten 5 € Erw., 2,50 € Kinder. 

Anmeldung bei Michael Wennes, Telefon

07046/930080, Fax 07046/930081, oder

michaelwennes@t-online.de

Sonntag, 15.3., 14.00 Uhr Ochsenbach 
„Wilderer, Räuber und Sagen im Stromberg“
Eine Spurensuche nach historischen Begeben-

heiten in den tiefen Wäldern des Strombergs.

Dauer der Wanderung ca. 3,5 Stunden. Erwach-

sene 4 €, Kinder 2 €. Warme Kleidung und fes-

tes Schuhwerk erforderlich. Anmeldung und

Infos bei Naturparkführer Roland Straub, Tel.

07041/5521.

Schnell noch anmelden: Grundkurs Pflanzen-
bestimmung
Angebot für Hobby-Botaniker

Die Naturparkführer Stromberg-Heuchelberg 

e. V. veranstalten in Zusammenarbeit mit der

Akademie für Natur- und Umweltschutz

Baden-Württemberg einen Grundkurs zur

detaillierten Pflanzenbestimmung. Der Kurs

richtet sich an alle, die sich schon länger mit

Pflanzen beschäftigen und deren Bestimmung

nun noch einmal grundlegend – auch mit wis-

senschaftlichen Bestimmungsschlüsseln – er-

lernen wollen. Besonders geeignet ist der Kurs

für Natur- und Landschaftsführer oder anderen

Gruppenleiter, die mit anderen Menschen die

Natur erkunden wollen. Aber auch für Hobby-

Botaniker, die für sich selbst weiter kommen

wollen, ist die Teilnahme offen. 

Ziel des Kurses ist es nicht, in kurzer Zeit beson-

ders viele Pflanzen zu kennen oder geheime

Pflanzenstandorte aufzustöbern, sondern das

genaue Hinschauen und das Erkennen charak-

teristischer Pflanzenmerkmale zu üben. Der

Kurs findet statt in der botanisch äußerst viel-

fältigen und ansprechenden Diefenbacher

Stromberglandschaft. 

Als Fachreferent steht Dipl.-Biologe Reinhold

Treiber zur Verfügung.

Der Kurs findet an folgenden 3 zusammenge-

hörenden Terminen statt: 

Samstag, 14. März; Sonntag, 26. April und

Samstag, 12. September, jew. von 10 bis 18 Uhr. 

Die Kursgebühr beträgt insgesamt 75 €. Anmel-

dung an Naturparkführer Herbert Voith, Tel.

07041/6285, E-Mail: hvoith@t-online.de.

Weitere Termine der Naturparkführer/-innen

finden Sie unter www.naturpark-stromberg-

heuchelberg.de.
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Der Sozialverband VdK informiert:
Die nächsten Sprechstunden der orthopädi-

schen Beratungsstelle finden am 10.03. 09 und

am 07.04.09 jeweils von 9:00 – 11:30 Uhr im

Landratsamt Heilbronn – Versorgungsamt –

Bahnhofstr. 35 statt, Telefon 07131/994-7271,

Frau Müller.

Jahrgangs-Treffen
Die Alterskameraden des Jahrgangs 1934/35

aus Güglingen treffen sich immer noch regel-

mäßig alle zwei Monate jeweils am 2. Donners-

tag, ca. 18 Uhr in der „Herzogskelter“ Güglin-

gen zu Stammtischrunden.

Der nächste Termin ist am Donnerstag, 12. März.

Wir würden uns freuen, wenn recht viele von

euch zu diesem gemütlichen Gedankenaus-

tausch kommen. Inge Oehler/Hugo Kühnle

Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch
Der nächste Sprechtag in Brackenheim ist am

Freitag, 6. März 2009, von 11:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus in Brackenheim, Zimmer 11. In die-

ser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und hat

für Ihre Wünsche und Anregungen ein offenes

Ohr. 

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, melden

Sie sich bitte im Wahlkreisbüro vorher kurz an.

(siehe Bürozeiten!)

Außerhalb dieser Sprechzeiten erreichen Sie

uns im Wahlkreisbüro unter: Telefon (07131)

701541, Fax (07131) 797052. 

Unsere Bürozeiten: Mo. – Do. 8:00 bis 14:00

Uhr, Fr. 8:00 bis 12:00 Uhr. 

Sie können uns auch gerne ein E-Mail schicken

unter: info@gurr-hirsch.de  

Info- und Diskussionsnachmittag
Die Landtagsabgeordnete Staatssekretärin

Friedlinde Gurr-Hirsch und der CDU Gemeinde-

verband Cleebronn laden herzlich ein zu einem

Informations- und Diskussionsnachmittag zum

Thema „Mit 66 Jahren ist noch lange nicht

Schluss!“ am Mittwoch, 11. März 2009. 19:30

Uhr, Sportheim Gaststätte Waldblick, Rotes

Knie 2 in 74389 Cleebronn, Tel. 07135/4622.

Es freut sich auf Ihr Kommen, Ihr Interesse und

anregende Diskussionen 

Ihre Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch

MdL

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB 
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-

destags-Abgeordneten Eberhard Gienger, fin-

det am Freitag, 13. März 2009, von 13:30 bis

15:30 Uhr im Wahlkreisbüro in der Pleidelshei-

mer Str. 11 in Bietigheim statt. Die Bürgerinnen

und Bürger sind eingeladen, sich mit ihren Fra-

gen und Problemen aber auch mit Anregungen

direkt an Eberhard Gienger zu wenden. 

Termine außerhalb dieser Sprechzeiten können

über das Wahlkreisbüro Telefon (07142)

918991, Fax (07142) 918993 oder per E-Mail

eberhard.gienger@wk.bundestag.de vereinbart

werden. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN

Jahrgang 1934/35

öffnet, Termine mit Ingo Rust, MdL, nach Ver-

einbarung. Telefonisch können Sie das Bürger-

büro unter 07062/267878 erreichen, per Fax

unter 07062/267924 oder per E-Mail: post@

ingo-rust.de. 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf

der Homepage unseres Abgeordneten unter

www.ingo-rust.de. 

Dort können Sie bei Interesse auch den

Newsletter mit Landtagsinformationen abon-

nieren. rosch

Stammtisch der FDP in Flein-Talheim
Am 13. März 2009, 19.30 Uhr, lädt die FDP zu

einem Stammtisch auf den „Haigern“ ein. Gast

ist Staatssekretär Richard Drautz, auch Vorsit-

zender des FDP-Kreisverbandes Heilbronn. Mit

ihm soll an diesem Abend über die aktuelle,

wirtschaftliche und politische Lage im Kreis

Heilbronn, Baden-Württemberg und in

Deutschland diskutiert werden. Die FDP freut

sich auf Ihr Kommen und auf einen interessan-

ten Abend.

Anti-Atom-Treff am Montag, 9. März 2009,
in Lauffen
Die Atomlobby und konservative politische

Kreise planen nach der Bundestagswahl im

Herbst den Ausstieg aus der Atomkraft rück-

gängig zu machen – ungeachtet der damit ver-

bundenen Gefahren. Insbesondere soll die Lauf-

zeit von GKN I verlängert werden, was noch

mehr Castoren im Zwischenlager und noch

mehr Atommüll bedeutet, von dem niemand

weiß, wo er hin soll. 

Um das zu verhindern, haben die Grünen im Za-

bergäu zusammen mit anderen Organisationen

Anfang Februar ein breites Organisationsbünd-

nis beschlossen. 

Dieses Bündnis trifft sich am Montag, 9. März

09, um 20 Uhr im „Elefanten“ in Lauffen (Post-

platz). 

Alle Bürgerinnen und Bürger, die an der Vorbe-

reitung einer Großveranstaltung Interesse

haben, sind dazu herzlich eingeladen.

Vergangene Woche war versehentlich ein fal-

scher Termin angegeben. Wir bitten dies zu ent-

schuldigen.

Zu einer weiteren Veranstaltung zum Thema

Atomenergie lädt am Mi., 11.3.09, der BBMN

e. V. nach Kirchheim ein. 

Dort informiert Peter Diehl in der „Alten Schu-

le“, Raum 13, Besigheimer Str. 7, um 20 Uhr

über „Uranabbau – die Schattenseite der Atom-

kraft“.

Nominierung für die Kreistagswahl
Wir Grünen im Zabergäu laden alle unsere Mit-

glieder im Wahlkreis Brackenheim ein zur No-

minierung der Kandidatinnen und Kandidaten

für die Kreistagswahl am 7. Juni 2009. Der

Wahlkreis umfasst die Gemeinden Bracken-

heim, Güglingen, Pfaffenhofen, Zaberfeld (je-

weils mit Teilorten) sowie Cleebronn. 

Die Wahl der Bewerberinnen und Bewerber und

ihrer Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag fin-

det am Mittwoch, 18. März 2009, um 20 Uhr in

Güglingen in der „Herzogskelter“ statt.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis

Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstag

und Donnerstag zusätzlich von 13:00 bis 17:00

Uhr.

8. Lehrstellenbörse in Lauffen
Am 11. März ist es wieder so weit. Von 17 bis

20 Uhr öffnen sich die Türen der Lauffener

Stadthalle zur 8. Lehrstellenbörse der Jungen

Union Lauffen a. N.

Gerade in wirtschaftlich schwierigeren Zeiten

sollen junge Menschen die Gelegenheit haben,

sich über Ausbildungsmöglichkeiten zu infor-

mieren. 

Dank der Zusage zahlreicher Unternehmen aus

verschiedenen Branchen sowie der Agentur für

Arbeit, der IHK und der Handelskammer, wer-

den den Besuchern auch in diesem Jahr wieder

umfangreiche Informationen rund um das

Thema Berufswahl geboten.

Herzlich eingeladen sind alle, die sich im

Moment auf Ausbildungsplatzsuche befinden,

und auch all diejenigen, die sich über verschie-

dene Berufsfelder informieren wollen.

Die Lehrstellenbörse bietet so eine einmalige

Gelegenheit, mit möglichen Arbeitgebern zu

sprechen und somit einen Schritt in die eigene

Zukunft zu gehen. 

Auch in diesem Jahr wird wieder eine Liste mit

freien Lehrstellen in der Region zum Mitneh-

men ausliegen.

Besonders freut sich das Organisationsteam auf

den Besuch von Bürgermeister Waldenberger

sowie des Bundestagsabgeordneten Eberhard

Gienger und der Landtagsabgeordneten Staats-

sekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch.

Energiemesse in Haßmersheim
Am Samstag, 7. März, beginnt um 10.00 Uhr in

der Festhalle die 2. Umweltmesse statt. Beispie-

le, Rundgänge, Vorträge und Finanzierungslös-

ungen werden an 2 Tagen dem Besucher gebo-

ten. 

Mit von der Partie ist auch Dr. Hermann Scheer

von Eurosolar, der am Sonntag um 11.15 einen

Vortrag hält. Näheres bei Gertrud Schreck, Tel.

07046/6478.

Empfang der SPD-Landtagsfraktion in Bad
Rappenau
Der SPD-Ortsverein Oberes Zabergäu und unser

Landtagsabgeordneter Ingo Rust, MdL, laden

am Montag, 23. März, um 19.30 Uhr zum Emp-

fang der SPD-Landtagsfraktion in das Kurhaus

(Fritz-Hager-Promenade 2) nach Bad Rappenau

ein. Nach einem Grußwort des Bad Rappenau-

er Oberbürgermeisters Hans Heribert Blättgen

wird der Vorsitzende der SPD-Landtagsfraktion

Claus Schmiedel, MdL, zu den Gästen sprechen.

Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt. Gäste und

Interessierte sind herzlich willkommen. Bitte

anmelden beim Bürgerbüro von Ingo Rust, MdL,

(per E-Mail: post@ingo-rust.de, telefonisch

07062/267878 oder per Fax 07062/267924). 

Bürgerbüro von Ingo Rust, MdL, geöffnet.
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten

Ingo Rust, MdL, (Auensteiner Str. 1 in Abstatt)

hat von Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr ge-

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

JUNGE UNION
STADTVERBAND LAUFFEN
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